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„Startklar in den
Schulanfang“ 2025
Mehr als 100 Celler Familien mit dabei

CELLE. Das alte Schuljahr ist
kürzlich seinemEnde entgegen-
getreten, doch für viele Familien
hat die Planung für das neue
Jahrbereits begonnen.Wenn im
August wieder überall im Land-
kreis Kinder eingeschult wer-
den, bedeutet das nicht nur Vor-
freude, sondern auch Unsicher-
heit. Bis zu 500 Euro pro Kind
kostet im Schnitt so ein Start in
die schulische Laufbahn. Eine fi-
nanzielle Hürde, die nicht jede
Familie so einfach zu nehmen
weiß.
Damit jedes Kind mit densel-

ben Chancen in die Schule star-
ten kann, hat die Kirchenkreisso-
zialarbeit vom Ev.-luth. Kirchen-
kreis auch in diesem Jahr das Pro-
jekt „Startklar in den Schulan-
fang“ auf die Beine gestellt.
Unter der Organisation von Hol-
ger Reiss wurden Unterstützer
und Sponsoren geworben, Ma-
terialien eingekauft, Vorberei-
tungen getroffen. Vor Kurzem

war es dann soweit. Die Familien
hatten die Gelegenheit, sich in
der Familien-Bildungsstätte kos-
tenlos mit Schulranzen, Zeichen-
mappen, Tuschkästen, Trinkfla-
schen, Brotdosen oder Buntstif-
ten einzudecken. Dank der Mit-
hilfe von Mitarbeiter und Mit-
arbeiter des DiakonischenWerks
wurden die Sachen verteilt, ein
Team der Bahnhofsmission sorg-
te derweil für Unterhaltung am
Maltisch.
Kirchenkreissozialarbeiter Hol-

ger Reiss und Diakonie-Ge-
schäftsführerin Heike Lührs nah-
men Stellvertretend für die vielen
Sponsoren zwei Schecks ent-
gegen. 1.000 Euro gab es jeweils
von EDEKA Stiftung Minden-
Hannover sowie vom Lionsclub
Celle. Schon jetzt planen die Ver-
antwortlichen für das kommen-
de Jahr. Wie groß die Nachfrage
bei den Celler Familien ist, zeigte
sich bei der Startklar-Veranstal-
tung in der Fabi.

Alle Helferinnen und Helfern. Foto: privat

Aktueller Plenarbericht -„Drohnen,
Handys und Kita-Finanzierung“
CDU-Fraktion stellte klare Forderungen im Juni-Plenum des Niedersächsischen Landtages

CELLE. Im Juni-Plenum des Nie-
dersächsischen Landtages hat die
CDU-Fraktion klare Schwerpunk-
te gesetzt. Es geht um den Schutz
vor missbräuchlichem Drohnen-
einsatz, umverbindliche Leitlinien
im Umgang mit Smartphones an
Schulen und um eine verlässliche
Finanzierung der Kinderbetreu-
ung in den Kommunen. Jörn
Schepelmann betont: „Wir spre-
chen die Probleme an, die die
Menschen konkret betreffen –
und wir liefern Vorschläge, wie
man sie lösen kann.“
Gleich zu Beginn setzte die

CDU mit ihrer Aktuellen Stunde
zur Justizpolitik ein Zeichen. Die
Entscheidung, den bereits ge-
planten Hochsicherheitssaal
nicht wie vorgesehen in Celle zu
errichten, sondern stattdessen in
die JVA Hannover zu verlagern,
zeigt exemplarisch, wie wenig
Verlass auf rot-grüne Ankündi-
gungen ist. Die Entscheidung ist
ein Schlag ins Gesicht der Justiz-
standorte im ländlichen Raum –
insbesondere für Celle, das als
Standort mit Kompetenz und In-
frastruktur bereitgestanden hät-
te. Die CDU fordert eine klare
Personalstrategie, wirksame Or-
ganisationsstrukturen–undend-
lich ein klares Bekenntnis zur
Stärkung des Rechtsstaats.
Auch der Schutz vor Bedro-

hungenausder Luft rückte indie-
ser Plenarwoche ins Zentrum der
Aufmerksamkeit. Es wurde deut-
lich, wie relevant das Thema in-
zwischen für Niedersachsen ist.
Mit dem Entwurf eines Gesetzes
zumpolizeilichen Einsatz und zur
Abwehr von Drohnen sollen Poli-
zei und Katastrophenschutz in
die Lage versetzt werden, schnell
und wirksam auf gefährliche

Drohnenlagen zu reagieren. Be-
sonders sensible Einrichtungen
wie Bundeswehrstandorte, For-
schungseinrichtungen oder In-
dustrieanlagen – darunter auch
im Landkreis Celle – müssen ef-
fektiv geschützt werden können.
EbenfallswurdederAntragder

CDU zur Einführung einer lan-
desweiten Leitlinie zur Handy-
nutzung an Schulen debattiert.
Immer mehr Kinder sind durch
die permanente digitale Erreich-
barkeit gestresst und abgelenkt –
mit Folgen für Konzentration,
Miteinander und Lernverhalten.
Die CDU-Fraktion positionierte
sich eindeutig: „Pause fürs Han-
dy – Fokus fürs Kind“. Die Schule
muss ein Ort sein, an dem Kon-
zentration, Lernen und soziale
Interaktion im Vordergrund ste-

hen. Aus Sicht der CDU braucht
es deshalb klare Regeln und Zeit-
fenster für die Handynutzung,
um Ablenkung zu minimieren
und die Lernumgebung zu stär-
ken. Die Landesregierung bleibt
jedoch auch hier vage.
Ein weiteres Thema war das so

genannte Helfergesetz. Die CDU
hatte einenGesetzentwurf einge-
bracht, um ehrenamtliche Ein-
satzkräfte rechtlich besser abzusi-
chern. Hintergrund ist, dass zahl-
reicheHilfsorganisationen auf eh-
renamtliches Engagement ange-
wiesen sind. Im Bereich der früh-
kindlichen Bildung und Kinderbe-
treuung setzt sich die CDU-Frak-
tion auch für mehr Handlungs-
spielraum vor Ort ein. Die CDU
fordert, dieZweckbindungbeider
Förderung von Kita-Plätzen auf-

zuheben. Kommunen sollen frei
entscheiden können, wie sie Lan-
desmittel einsetzen – etwa zur
Deckung vonBetriebskostenoder
für mehr Personal. Die derzeitige
Praxis führt vielerorts dazu, dass
Mittel zwar bereitstehen, aber
nicht abgerufen oder sinnvoll ver-
wendet werden können. Aus den
Reihen der CDU im Kreis Celle
wurde dies bereits im vergange-
nen Jahr deutlich kritisiert.
Die CDU hat einen Antrag ein-

gebracht, der die Ganztagsbe-
treuung in Niedersachsen auf so-
lide Füße stellen soll. Ab dem
Schuljahr2026/27greiftderbun-
desweite Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung im Grund-
schulalter – dochbislang fehlt ein
klarer Umsetzungsplan der Lan-
desregierung.

Jörn Schepelmann. Foto: privat
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
13.Juli ZA Anders Rößler,
Telefon 05141/46502
19./20. Juli Dr. Julia Rohwer,
Telefon 05146/8560

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis
15 Uhr, unter Telefon 05141/19222.

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
13. Juli TÄ Lange/TÄ Wendland,
Telefon 05141/51920
19./20. Juli Tierärztin Kätzel & Dr.
Sieme, Telefon 05141/22011

APOTHEKEN

Celle:
13. Juli antares-apotheke Gesund-
heitszentrum, Tel. 05141/900360
14. Juli Apotheke an der Hasen-
bahn 3, Telefon 05141/928450
15. Juli Apotheke Westercelle,
Telefon 05141/83355
16. Juli Schloss-Apotheke,
Telefon 05141/770
17. Juli St. Georg-Apotheke,
Telefon 05141/28222
18. Juli Apotheke am Weißen Wall,
Telefon 05141/28465
19. Juli antares-apotheke am Lau-
ensteinplatz, Telefon 05141/41834
20. Juli Apotheke am Bremer Weg,
Telefon 05141/35118

Wietze/Winsen/
Hambühren:
13. Juli Apotheke am Markt Winsen,
Telefon 05143/6242
14. Juli Heide-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8473
15. Juli Glückauf-Apotheke Wietze,
Telefon 0156/8810
16. Juli Storchen-Apotheke Winsen,
Telefon 05143/911188
17. Juli Apotheke am Markt Winsen,
Telefon 05143/6242
18. Juli Heide-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8473
19. Juli Antares Apotheke Hambüh-
ren, Telefon 05084/9871231
20. Juli Storchen-Apotheke Winsen,
Telefon 05143/911188

Bergen:
13. bis 18. Juli Hirsch-Apotheke,
Telefon 05051/4543
Ab 19. Juli Glocken-Apotheke
Unterlüß, Telefon 05827/391

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
chen findet im Landkreis Celle
Blutspendetermine statt: am
Dienstag, 15. Juli, von 15 bis 19
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Nienhof, Mühlrebenweg 1. Am
Donnerstag, 17. Juli, von 14 bis
19 Uhr im Gemeindeehaus Gar-
ßen, Quellweg 10a und am Frei-
tag, 18. Juli, von 15.30 bis 19.30
Uhr in Laurentiushaus Nien-
hagen, Jahnring 1.

Tagestour der
Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe
des Deutschen Alpenvereins,
Sektion Celle e.V., trifft sich am
Donnerstag, 17. Juli, um 10 Uhr
vor der Sektionsgeschäftsstelle,
Hannoversche Straße 30d, zur
Tagestour der Radwandergrup-
pe. Informationen unter Telefon
0151/25295705.

Treffen der IPAX-
Gruppe
CELLE. Am Dienstag, 15. Juli,
von 18 bis 19.30 Uhr, trifft sich
die Selbsthilfegruppe IPAX, die
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge demenzerkrankter Personen,
im Büro der Celler Demenz Initia-
tive, Fritzenwiese 117 im ersten
Obergeschoss.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung unter Telefon
05141/9348580 wird gebeten.

Führung durch
Triftanlagen
CELLE. Am Dienstag, 15. Juli,
findet in der beliebten Reihe
„Zeit für Grün“ eine Führung
statt. Von 19 bis 20.30 Uhr geht
es unter Leitung von Markus Po-
ensgen, Gartenbautechniker der
Stadt Celle, durch die Triftanla-
gen.

Beim gemeinsamen Spazier-
gang wird die Wandlung von der
ursprünglich alten Viehtrift vor
dem Westerceller Tor zu dem
Stadtbild prägenden Grünanlage
erläutert. Treffpunkt ist am dorti-
gen Spielplatz. Die Teilnahme ist
kostenfrei, eine Anmeldung
nicht erforderlich.

Chorprobe
Shantychor
CELLE.Am Montag, 14. Juli, fin-
det ab 15 Uhr die Chorprobe des
Shantychores im Clubhaus des
Yachtclubs im Celler Hafen statt.
Instrumentalisten sowie Sänge-
rinnen sowie Sänger und Gäste
sind wie immer willkommen.
Weitere Infos unter Telefon
05141/53956.

Blickpunkt-Auge
Beratung in Celle
CELLE. Der Blinden- und Sehbe-
hindertenverband Niedersach-
sen bietet eine kostenlose und in-
dividuelle Beratung für Men-
schen mit Seheinschränkungen
sowie deren Angehörige an. Das
Angebot richtet sich an alle, die
aufgrund einer Augenerkran-
kung Unterstützung im Alltag
benötigen oder sich über geeig-
nete Hilfsmittel und rechtliche
Ansprüche informieren möch-
ten.

Die nächsten persönliche Bera-
tung findet am Freitag, 18. Juli,
von 9 bis 13 Uhr statt. In der Ge-
meinde Neustadt, Neustadt 75 in
Celle. Bitte den Eingang in der Al-
lerstraße benutzen.

Eine Anmeldung unter Telefon
04131/265915 ist erforderlich.
Weitere Infos unter www.blick-
punkt-auge.de.

Feierlicher Abschlussappell der 250
Lehrgangsteilnehmer der Lehrgruppe D
Bundeswehr verabschiedete Unteroffiziere zum Sommer

CELLE. Drei Monate lang haben
die über 250 Lehrgangsteilneh-
merinnen und -teilnehmer der
Lehrgruppe D, Männer wie Frau-
en, gemeinsam gelernt im Ge-
fecht zu führen, selbst auszubil-
den und ihre körperliche Leis-
tungsfähigkeit zu steigern.
Rechtliche Grundlagen und
theoretische Anteile gehören
ebenso zu der fundierten Ausbil-
dung eines Unteroffiziers und
Feldwebels. Dabei ist es egal, ob
es sich um Infanteristen, Panzer-
truppe, Logistiker oder Fernmel-
der handelt, alle gemeinsam be-
kommen hier in Celle die erste
Prägung als junge militärische
Führer, Ausbilder und Erzieher im
Deutschen Heer.

Jetzt können sie gemeinsam
mit ihren Angehörigen stolz auf
das Erreichte zurückblicken. Die
über dreihundert Gäste in der Im-
melmann-Kaserne zeigten, wie
stark die Bundeswehr in der Be-
völkerung verankert ist. Das Be-
stehen des Unteroffizier- bezie-

hungsweise Feldwebellehrgangs
bildet für die Absolventen einen
wichtigen Meilenstein ihrer mili-
tärischen Laufbahn. Der Appell
bildet traditionsgemäß den feier-
lichen Rahmen für den Lehr-
gangsabschluss. Für die musikali-
sche Begleitung sorgten der
Spielmannszug Groß Hehlen/
Westercelle und der Musikzug
Groß Hehlen, die von Andrea
Pommerening geführt wurden.
Die jeweiligen Lehrgangsbesten
der vier Ausbildungsinspektio-
nen werden dabei mit dem Best-
preis des Kommandeurs ausge-
zeichnet. „Ihre Ausbildung hat
ihnen eine Grundlage gegeben.
Aber die eigentliche Ausbildung
beginnt erst jetzt: im Dienst, in
der Übung, in der ständigen He-
rausforderung, sich selbst besser
zu machen.“, so Oberstleutnant
Tim Holzapfel.

Alexander Wille, der Abgeord-
nete des Niedersächsischen
Landtags, hebt in seiner Rede die
besondere Verbundenheit zwi-

schen Militär und Gesellschaft
hervor.

Oberstleutnant Tim Holzapfel
ist der Kommandeur der Lehr-
gruppe D. Als Teil der Unteroffi-
ziersschule des Heeres, werden
hier in der Immelmann-Kaserne
das ganze Jahr über Soldatinnen
und Soldaten zu Unteroffizieren
und Feldwebeln des Deutschen

Heeres ausgebildet. Mit der Aus-
bildung des Führungsnachwuch-
ses leistet die Lehrgruppe D einen
wichtigen Beitrag für die Landes-
und Bündnisverteidigung.

Die Redner waren das Mitglied
des Niedersächsischen Landtags
Alexander Wille, der Oberstleut-
nant Tim Holzapfel, der Stabs-
feldwebel Dirk Greskamp.

Auszeichnung der Lehrgangsbesten. Foto: Tammo Jauken

Oberstleutnant Tim Holzapfel und der Landtagsabgeordnete Ale-
xander Wille schreiten die Front ab. Foto: Tammo Jauken

Vorsitzende Marie Kollenrott informierte sich in
Celle über Geothermie
CELLE. Wie kann Geothermie
künftig ein wichtiger Baustein
bei der Wärmewende werden?
Darüber hat sich die landespoliti-
sche Sprecherin der niedersäch-
sischen Grünen für Energie und
Klimaschutz, Marie Kollenrott,
informiert. Auf der ersten Sta-
tion ihrer Sommertour besuchte
sie Celle. Zusammen mit Vertre-
tern des Celler Grünen Stadt-
und Kreisverbandes war sie zu
Gast beim Verein GeoEnergy.

Das Thema Wärme - und auf-
grund des Klimawandels auch
zunehmen das Thema Kälte -
frisst Energie ohne Ende. Und
dieser Bereich hat deshalb auch
große Einsparpotenziale. Größe-
re sogar noch als beim Strom,
wie Thor Növig vom Verein deut-
lich machte. Zusammen mit sei-
nen Mitstreitern Wolfgang Ge-
nannt und Rainer Krispin war er
enttäuscht, dass die Geothermie
bisher auf so wenig Widerhall in
der Politik stößt. Ein Thema, für
das Celle die besten Vorausset-
zungen mitbringt. Hier sitzen
Bohrunternehmen mit Know-
how aus der Erdölindustrie und
der Brunnenbohrung. Und hier
gibt es neben zahlreichen alten
Bohrlöchern auch Salzstöcke,
die zur Wärmegewinnung ge-
nutzt werden könnten. Dazu
kommen Bodenformationen in
ganz Norddeutschland, die sich
hervorragend zur Gewinnung

von Tiefenwärme eignen. Bernd
Zobel, Johanna Thomsen (Kreis-
verband Grüne) sowie Daniel

Beer und Karin Abenhausen
(Stadtverband Grüne), freuten
sich,dass siemitMarieKollenrott

eine Parteikollegin vor Ort hat-
ten, bei der die Geothermie auf
offene Ohren stieß. Die Vorsit-
zende des Landtagsausschusses
für Umwelt, Energie und Klima-
schutz will sich stark dafür ma-
chen, dass die Geothermie künf-
tig stärker in den Fokus rückt.
Auch weil die Technik in den ver-
gangenen Jahren riesige Sprün-
ge gemacht hat und die Bohrun-
gen wesentlich sicherer und
auch treffsicherer geworden
sind. München und sein Umland
nutzen diese Aspekte bereits
und setzen mit großem Schub
auf Erdwärme und die Versor-
gung ganzer Quartiere. So ma-
chen sich Kommunen auch un-
abhängig von anderen Wärme-
energieträgern, die entweder
endlich oder vom Preis her sehr
schwankend sind.

„Wir in Celle und im Kreis freu-
en uns, wenn in das Thema auf
landespolitischer Ebene jetzt
endlich Bewegung kommt,“ so
derKreisvorsitzendederGrünen,
Bernd Zobel. „Denn das Know-
how vor Ort muss nur abgerufen
werden.“ In Nordrhein-Westfa-
len hat die Landesregierung
schon Programme für die Vorfi-
nanzierungderkostenintensiven
Bohrungen aufgelegt. So etwas
auch in Niedersachsen auf den
Weg zu bringen, wäre der richti-
ge Ansatz, war sein Wunsch an
Hannover.

Die Grüne Energieausschuss-Vorsitzende Marie Kollenrott (Mitte)
aus dem Niedersächsischen Landtag beim Besuch von GeoEnergy.
Wolfgang genannt (links) und Rainer Krispin vom Verein standen
Rede und Antwort, die Celler Grünen Karin Abenhausen (von links),
Bernd Zobel und Johanna Thomsen wollten schauen, was auf kom-
munaler Ebene möglich ist. Foto: Bauszus

Verlag und Druck:
Verlag Lokalpresse GmbH
Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 92 43-0
Telefax (0 51 41) 92 43 43
www.celler-kurier.de
anzeigen@celler-kurier.de
redaktion@celler-kurier.de
info@celler-kurier.de
Verlagsleiter:
Ralf Lindner
Redaktion:
Ralf Müller (Redaktionsleiter),
Julia Müller
Anzeigenleiterin:
Angela Müller
Erscheinungsweise:
wöchentlich sonntags kostenlos
in Celle Stadt und Landkreis
Redaktionsschluss:
Montag, 17.00 Uhr
Anzeigenschluss:
Mittwoch, 17.00 Uhr
Auflage am Sonntag:
Celler Kurier 50.500 Exemplare
Berger Kurier 11.800 Exemplare

Für unverlangt eingesandte
Manuskripte und Fotos übernimmt
der Verlag keine Gewähr.
Für die Richtigkeit telefonischer
Anzeigen oder Änderungen
übernimmt der Verlag keine Gewähr.

30905901_032024



SONNTAG, 13. JULI 2025 LOKALES 3

ne Neumann, Franziska Neuen-
dorf und Anja Schulz erfolgreich.
Die Plakette in Gold bei den Her-
ren erzielte Manuel Fürch, Silber
Paolo Loggia und Bronze Patrick
Brandes. Eicheln in Grün für die
Schützenschnur erhielten Jens
Ebel, Tom-Jonas Eggers undHen-
ningRosenau, in Silber JensBran-
des. Zum neuen Schützenkönig
in Bollersen wurde Paolo Loggia
proklamiert, ihm zur Seite stehen
der Erste Minister Jens Ebel und
der ZweiteMinisterDominik San-
der, als gefährlichster Schütze
wurde Carl-Christian Rosenau
mit dem Lederorden ausgezeich-
net.

Am Sonntagmorgen begann
das Katerfrühstück, zu dem wie-
der zahlreiche Gäste und Abord-
nungen der befreundeten Verei-
ne durch den Vorsitzenden be-
grüßt werden. Das beste Ergeb-
nis beimSchießenumdenGäste-
pokal erzielte Arnica Funke von
der Schützengilde Sülze. Im An-
schluss traten die Schützenverei-
ne, dieGäste, der Spielmannszug
Sülze und der Fanfarenzug Stadt
Bergen amSchützenheimanund
es begann der Festumzug. An-
schließend wurden die Königs-
scheiben beim Kinderkönig Niilo
Petersen und dem Schützenkö-
nig angebracht. Nach der Rück-
kehr zum Festplatz spielten der
Spielmannszug Sülze und der
Fanfarenzug Stadt Bergen noch
einmal auf und zeigten ihr Kön-
nen, bevor am Abend der öffent-
liche Festball begann.

Paolo Loggia regiert als neuer
Schützenkönig in Bollersen
Schützendamen und Schützen feierten das Schützenfest in Bollersen

BOLLERSEN. In Bollersen wurde
wieder traditionell das Schützen-
fest gefeiert. Das Fest begann of-
fiziell mit dem Antreten des
Schützenvereins im Festzelt, um
in Begleitung durch den Spiel-
mannszug Sülze dem noch am-
tierendenKönig Jens Ebelmit sei-
nen Ministern Ministern Jens
Brandes und Tim Feyerabend in
der Königsresidenz die Ehre zu
erweisen. Nach der Rückkehr
zumFestplatz fanddie Proklama-
tion der Kindermajestäten statt.
Zwergenkönig wurde Jonte
Laabs, die Minister sind Mirte El-
ferink und Hanno Göing. Den Ti-
tel des Kinderkönigs erreichte
Niilo Petersen mit den Ministern
Linda Brandes und Elsa Brandes.
Während die Schützen auf dem

SchießstandumdieneueKönigs-
würde kämpften, begann das
Kindervergnügen mit Spielen,
die das Orga-Team vorbereitet
hatte.

Um 19 Uhr trafen sich die
Schützendamen und Schützen
mit Partnern und Partnerinnen
sowie geladenen Gästen auf
dem Festzelt. Nach der Begrü-
ßungsrede durch den Ersten Vor-
sitzenden Heinz Dankert wurde
die Festgesellschaft mit leckeren
Speisen bewirtet. Dankert nutzte
die Zeit zwischen den Gängen,
um vereinsinterne Ehrungen vor-
zunehmen. Anja Schulz und
Tom-Jonas Eggers erhielten für
zehnjährige Vereinszugehörig-
keit das Eichenlaub in Silber. Be-
reits 40 Jahre sind Heinrich Ehlers

jun. und Willy Thiele Mitglied im
Schützenverein, auf 50-jährige
Mitgliedschaft kann Heinrich Ro-
senau zurückblicken, alle drei
Schützenbrüder wurden mit
einem Orden ausgezeichnet.

Nach dem Festessen erfolgte
die Proklamation der neuen Ma-
jestäten. Den Titel des Jugendbe-
sten erreichte Lioan Tristan Bran-
des,OrtsfrauenbestewurdeMai-
ke Theilmann. Zur ersten Schüt-
zendame wurde Alexandra Gö-
ing ausgerufen, die Erste Beglei-
terin ist Sabine Neumann, Zweite
Begleiterin Jana Melzer und den
Lederorden bekam Lucy Scheel.
Beim Schießen der Schützenda-
menumeineSchießkordelwaren
Alexandra Göing, Nadine Lange,
Verena Mehls, Jana Melzer, Sabi-

Der Schützenverein Bollersen hat seine neuen Majestäten ausgeschossen. Foto: privat

Einsatzfähigkeit der Kreisfeuerwehr
gestärkt – Abschnittsleitungen ernannt

CELLE. Vor Kurzem fand die for-
melle Ernennung der künftigen
Abschnittsleitungen der Kreis-
feuerwehr Celle statt. Der Kreis-
tag hat in einer Sitzung kürzlich
eine Satzung über die künftige
Organisation der Kreisfeuerwehr
im Landkreis Celle beschlossen.
In dieser ist geregelt, dass der
Landkreis künftig in drei Brand-
schutzabschnitte aufgeteilt wird.
Diese Abschnitte gliedern sich
wie folgt: Brandschutzabschnitt
Nord (Stadt Bergen, Gemeinde-
freier Bezirk Lohheide, Gemein-
den Südheide, Eschede und Faß-
berg), Brandschutzabschnitt Ost
(Samtgemeinden Lachendorf,
Flotwedel und Wathlingen) und
Brandschutzabschnitt West
(Stadt Celle, Gemeinden Ham-
bühren, Wietze und Winsen).

„Mit der neuen Struktur der
Kreisfeuerwehr stärken wir die
Einsatzfähigkeit vor Ort und stel-
len uns zukunftsfest auf. Mein
Dank gilt allen Führungskräften,

diebereit sind,Verantwortungzu
übernehmen“, sagte Landrat
Axel Flader zu der Umgruppie-
rung. Kreisrat Thomas Buchhold
nahmdieErnennungenunterBe-
rufung in das Ehrenbeamtenver-
hältnis vor. Die Kreisfeuerwehr
wird weiterhin vom Kreisbrand-
meister Volker Prüsse geführt,
ihm zur Seite stehen nun die Ab-
schnittsleiter als Stellvertretende
Kreisbrandmeister Ulf Heine-
mann (Nord), Axel Kernbach
(Ost) sowie Willi Lucan (West),
der bereits aktuell als Stellvertre-
tender Kreisbrandmeister einge-
setzt ist. Weiterhin wurden Mark
Tranter (Nord), Michael Haming
(Ost) und Uwe Wiechmann
(West) zu Stellvertretenden Ab-
schnittsleitern ernannt. Die Er-
nennungen wurden grundsätz-
lich für sechs Jahre ausgespro-
chen, lediglich die beiden Vertre-
ter des Brandschutzabschnittes
Nordwurden für zwei Jahre kom-
missarisch ernannt, da hier die

formellen Voraussetzungen
noch nicht vollständig erfüllt wa-
ren.

In dieser kleinen Feierstunde
wurde auch der bisherige Stell-
vertretende Kreisbrandmeister
Dirk Heindorff auf eigenen
Wunsch aus dem Ehrenbeam-
tenverhältnis entlassen. Hein-
dorff wird die Funktion des Re-
gierungsbrandmeisters für den
Aufsichtsbereich Lüneburg 2
(Landkreise Celle, Lüchow-Dan-
nenberg, Lüneburg und Uelzen)
übernehmen. Heindorff war seit
2002 knapp 23 Jahre in den
Funktionen als Kreisbrandmeis-
ter sowie Stellvertretender Kreis-
brandmeister für den Landkreis
Celle tätig. Landrat Flader wür-
digte seine Verdienste: „Ich dan-
ke Dirk Heindorff für seinen jahr-
zehntelangen, engagierten
Dienst im Landkreis Celle. Er war
maßgeblich mit dafür verant-
wortlich, diesen Landkreis siche-
rer zu machen.“

Kreisbrandmeister Volker Prüsse (von links), Axel Kernbach, Michael Haming, Kreisrat Thomas Buch-
hold, Dirk Heindorff, Uwe Wiechmann,Willi Lucan, Ulf Heinemann und Mark Tranter. Foto: privat

Die Anne-Frank-
Friedenstage von 2025
BERGEN. Mit einem großen
Street-Soccer-Turnier auf dem
Schulhof des Christian-Gymna-
siums in Hermannsburg endeten
die diesjährigen Anne-Frank-
Friedenstage. Vier Tage lang be-
schäftigten sich insgesamt 30 Ju-
gendliche der Anne-Frank-Ober-
schule, des Christian-Gymna-
siums sowie Bergens Partner-
städten aus Polen, Tschechien
und den Niederlanden intensiv
mit dem Thema „Diskriminie-
rung im Sport“. Sport im Natio-
nalsozialismus sowie in die Ver-
bindung von Politik und Sport in
historischer und gegenwärtiger
Perspektive standen ebenso auf
dem Programm wie ein Besuch
des „ZeitZentrum Zivilcourage“
in Hannover.

Im Rahmen des abschließen-
den Turniers auf dem Soccer-
Court sowie verschiedener Sta-
tionen auf dem Schulhof zu Fra-
gen von Diskriminierung und
Ausgrenzung imFußball, rückten
Fairness und Miteinander in den

Vordergrund. In gemischten
Teams traten Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Anne-Frank-
Friedenstage sowie Schülerinnen
und Schüler des Christian-Gym-
nasiums gegeneinander an. Vor-
ab aber begrüßte Bergens Bür-
germeisterin Claudia Dettmar-
Müller alle Anwesenden und zog
Resümee: „Ich hoffe, dass ihr in
dieser Woche erfahren habt, wie
wichtig es ist, aufeinander zuzu-
gehen und euch für andere Men-
schen undKulturen zu interessie-
ren.“

Die Anne-Frank-Friedenstage
finden bereits seit 25 Jahren statt
und werden von der Stadt Ber-
gen gemeinsam mit der Gedenk-
stätte Bergen-Belsen sowie der
Konrad-Adenauer-Stiftung or-
ganisiert. Die inhaltlichen
Schwerpunkte wechseln dabei
stets. Es geht nicht nur um die
Auseinandersetzung mit der Ver-
gangenheit, sondern vor allem
um einen Ausblick auf die
Gegenwart und die Zukunft.

Interaktive Stationen auf dem Schulhof rund um das Thema Diskri-
minierung im Sport. Foto: ©Stadt Bergen
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Erstmalig Schützenkönigin in
Höfer proklamiert
Schützenverein Höfer feierte sein Schützenfest

HÖFER. Bei sommerlichen Tem-
peraturen feierte der Schützen-
verein Höfer vor Kurzem sein
Schützenfest. Zum Auftakt tra-
fen sich die höferschen Schüt-
zen, um das Königshaus bei Kö-
nig Bastian Cruse mit Musik des
Spielmannszuges Eschede abzu-
holen. Hier gab es dann die erste
erfrischende Abkühlung, nach-
demdie Erste Vorsitzende Sabine
Skorek das Schützenfest eröffnet
hatte. Für die Kleinsten im Verein
war die Spannung kaum auszu-
halten, denn beim König stand
auch wieder die Proklamation
des Kinderkönigshauses auf dem
Programm. Am meisten freuten
sichMaximilian Zabigay und Lea-
Sophie Winter über die Würden
als Prinz und Prinzessin. Neuer
Kinderkönig ist Linus Eggert, ihm
zur Seite steht Jonas Soltendieck
als Kindervizekönig. Am Schüt-
zenheim wieder angekommen
wurde ein tolles Kinderschützen-
fest organisiert und von den
Schützendamen begleitet.
Nebenbei schossen die Kinder
beim Preisschießen mit dem

Lichtpunktgewehr mit. Einen
Pokal sicherte sich Kinderkönig
Linus Eggert. Aber auch alle an-
deren Kinder bekamen wieder
tolle Preise.
Parallel schossen die übrigen

Vereinsmitglieder umdieHaupt-
königswürden. Der Hüttenkö-
nig heißt in diesem Jahr Stefan
Ibsch. Neuer Freihandkönig ist
Arne Höntsch. Schon vor dem
Schützenfest schossen die Se-
nioren ihre Könige aus. Neuer
Seniorenkönig ist Joachim Bo-
meier, ihm zur Seite steht Fritze
Trumann als Seniorenvizekönig.
Ebenso schossen die Damen am
Damentag die Damenbesten
aus. Hier setzten sich Vanessa
Syrcke als Erste und Jana Kämp-
fer als Zweite Damenbeste
durch. Jugendkönig wurde Jo-
hann Bangemann. Als Jugendvi-
zekönig steht ihm Lars Jentzsch
zur Seite.
Zuerst proklamierte Sabine

den Vizekönig. Hier wurde mit-
tels eines Stechschuss entschie-
den, da mehrere Personen 28
Ring schossen. Den besten

Stechschuss schoss Cord Bange-
mannund ist somitneuerVizekö-
nig. Seit zwei Jahren, nach einer
Änderung der Satzung und Ge-
schäftsordnung, dürfen auch
Frauen Schützenkönigin in Höfer
werden. In diesem Jahr war es
nun soweit undder Schützenver-
einHöfer ist in dieGeschichte der
Gemeinde Eschede mit der ers-
ten Schützenkönigin eingegan-
gen. Die neue Schützenkönigin
heißt JanaKämpfer. Komplettiert
wirddasKönigshausmitdemKö-
nig der Könige Heiko Buck, der
Besten der Damenbesten Moni-
ka Knoop und dem Fahnenkönig
Bastian Cruse. ImAnschlusswur-
de mit den DJs von „Party Sensa-
tion“ gefeiert. Am Sonntag lud
der SV zum traditionellen Kö-
nigsfrühstück in ihren eigenen
Räumen ein. Neben den Schüt-
zenvereinen aus Habighorst,
Eschede, Scharnhorst, Beeden-
bostel, Eldingen und Wohlenro-
de-Grebshorn, folgten auch die
Feuerwehr Höfer, das DRK, der
Förderverein des Heide-
schwimmbades und die Freunde

der Altstädter Schützengilde so-
wie viele weitere Vereinsmitglie-
der des SV Höfer der Einladung.
Begrüßen konnte die Erste Vor-
sitzende Heinrich Lange als Bür-
germeister der Gemeinde Esche-
de, Kai Trumann als Ortsvorste-
her des Ortes Höfer und Melanie
Niwa vom Kreisschützenverband
Celle Stadt und Land.
Für 15 Jahre wurde Claudia

Buck mit einer Ehrennadel ge-
ehrt. Weiterhin wurde Andre
Müller für 25 Jahre geehrt. Für
insgesamt 40 Jahre wurden Bär-
bel Höntsch, Melanie Meyer-
Ibsch und Frank Hoffmann ge-
ehrt. Mit insgesamt 50 Jahren im
DSB wurden Margarete Bogumil
und Harald Hahnkemeyer ge-
ehrt. Auf ganze 70 Jahre brachte
es Siegfried Michaelis. Im An-
schluss formierte sich der lange
Schützenumzug, um die Schei-
ben des Jugendkönigs Johann
und der Schützenkönigin Jana
aufzuhängen. Der Abend klang
langsam mit der Preisverteilung
des Preisschießens aus, das Anni-
ka Knoop souverän gewann.

Das Höfersche Königshaus 2025. Foto: Jana Kämpfer

Freiwillige Feuerwehr Eschede
feierte gleich zwei Jubiläen
ESCHEDE. Das letzte Juni-Wo-
chenende stand ganz im Zeichen
zweier Jubiläen bei der Feuer-
wehr Eschede. Die Ortsfeuer-
wehr konnte ihr 125-jähriges Be-
stehen in Verbindung mit dem
75. Geburtstag des Feuerwehr-
Musikzuges feiern. Neben den
Mitgliedern der Jubiläumsabtei-
lungen konnteOrtsbrandmeister
Patrick Niwa auch zahlreiche Eh-
rengäste aus Politik und Feuer-
wehren zum Festkommers be-
grüßen. In seinerRedeginger auf
die Geschichte der Feuerwehr
Eschede in den vergangenen 25
Jahren ein und beleuchtete eini-
ge Umbrüche aber auch größere
Einsätze.

Von Landrat Axel Flader über
Regierungsbrandmeister Uwe
Quante und dem Stellvertreten-
denKreisbrandmeisterDirkHein-
dorff überbrachten Kreisjugend-
feuerwehrwartin Sarah Jacobi,
Gemeindebrandmeister Ulf Hei-
nemann, Bürgermeister Heinrich
Lange, Ortsbürgermeisterin Ste-
phanie Bölcke und Pastorin Fran-
ziska Baden Glückwünsche und
Grußworte an Feuerwehr und
Musikzug sowie einige Geschen-
ke.
Während der Grußworte

konnten zwei Kameraden der
Einsatzabteilung geehrt werden.
Peter Lowag erhielt das Ehrenzei-
chen der Niedersächsischen Kin-

der- und Jugendfeuerwehr für
seine Tätigkeit als Stellvertreten-
der Jugendfeuerwehrwart von
2015bis 2024.MikeUlrich konn-
te für 25-jährige Mitgliedschaft
in der Feuerwehr mit dem Ehren-
zeichen des Landesfeuerwehr-
verbandes sowie der Ehrennadel
der Ortsfeuerwehr ausgezeich-
net werden.
Zum Ende des Kommerses

konnten die Ortsbrandmeister
sich über ein dekoratives Ge-
schenk für das Feuerwehrhaus
freuen, bevor dem Ehrenorts-
brandmeister Gerald Lange in
Form eines Videos für seine 18-
jährige Tätigkeit gedankt wur-
de.

Schützenfest in
Scharnhorst
SCHARNHORST. Von Freitag,
18. Juli, bis Sonntag, 20. Juli, fei-
ert der Schützenverein Scharn-
horst e.V. sein Schützenfest im
Festzelt am Friedrich-Hansen-
Platz in Scharnhorst. Am Sams-
tag findet um 20.30 Uhr ein gro-
ßer Festball mit „Confect“ statt,
der Eintritt kostet sieben Euro.

Fahrradtour mit
Feuerwehr
HABIGHORST. Am Sonntag, 3.
August, lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Habighorst zur Fahrradtour
quer durch die Gemeinde ein.
Abfahrt ist um 10 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Vorführung eines Gebäudebrandes. Foto: privat

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie

Ihr eigenes Geld
mit einer Nebenbeschäftigung!

0 51 41 -
99 04 11
oder unter:

m.ahrens@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

Wir suchen unter
anderem in:

Eschede und
Rebberlah

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede
NEU in • Nienhagen • Eicklingen

Wir brauchen Verstärkung ...
... Ergotherapeut/in und Logopäde/in (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit gesucht!

Terminvereinbarung unter:
www.ergo-celle.de

Freibad ESCHEDE
sch

Im Brunshagen 1, Eschede

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst.
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 14 bis 20 Uhr · Sa., So. feiertags, 11 bis 20 Uhr
Sommerferien täglich 11 bis 20 Uhr

Bei schlechtemWetter bleibt das Freibad geschlossen,
weitere Infos unter www.freibad-eschede.de

Urlaubsfeeling im Freibad Eschede
• wunderschöne, gepflegte Anlage
• Sonnenliegen auf einer großen Liegewiese zum Relaxen
• Speisen und kühle Getränke im Kiosk mit Biergarten
• Beachvolleyballfeld, Beachsoccerfeld, Shuffleboardbahn, Boulebahn,

XXL-Schachspiel
• Traumspielplatz für Kinder: Spieldrache Drako, Kletterturm Störtebeker,

XXL-Hüpfkissen und vieles mehr
• Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken mit einer Breitrutsche

sowie einem 1- und 3-Meter-Brett
• Planschbecken mit XXL Sonnenschirm für unsere kleinsten Badegäste & Eltern

GmbH
mehr Spannung mit Kuchar

SCHALTSCHRANKBAU
INSTALLATIONEN
REPARATUREN

29348 Eschede · Bahnhofstraße 11 · Tel. (0 51 42) 9 23 00 · Fax 9 23 01
mail@kuchar-elektro.de

ESCHEDE AKTUELL
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Großes Schützen- und Volksfest 2025 in Celle bringt
frischen Wind – Programmmit neuem Dreh

CELLE. Vom Freitag, 18. Juli, bis
einschließlich Dienstag, 22. Juli,
verwandelt sich der Celler Schüt-
zenplatz bei seinem beliebten
Fest erneut in ein pulsierendes
Zentrum für Volksfestfreude,
Tradition und innovative High-
lights. Bereits der Festauftakt am
Freitag verspricht eine nostal-
gisch-fröhliche Stimmung.
Die Organisatoren, angeführt

von Oberstem Hauptschaffer
Norbert Schüpp und Platzmeis-
ter Robert Brettschneider, haben
das bewährte Konzept über-
arbeitet mit gezielten Verschie-
bungen und frischen Inhalten.
Der Festplatz wird offiziell am

Freitag, 18. Juli, um14Uhrdurch
den Großen Schafferat mit Mu-
sik eröffnet. Abends um 21.45
Uhr geht es weiter mit dem klas-
sischen Fackelumzug und Zap-
fenstreich vor dem Celler

Schloss. Normalerweise wäre
dieser am Samstag gewesen,
doch man entschied sich, es vor-
zuverlegen. Dafür findet am
Samstag, 19. Juli, erstmals das
Schützen- und Bürgerfrühstück
von 11 bis 13 Uhr im Festzelt
statt. Es gibt eine Festrede, die
Proklamation des Rathauskönigs
und der Rathauskönigin sowie
ein Bürgerkönigsschießen mit
dem Luftgewehr für Nichtschüt-
zen ab 18 Jahren. Nicht zu ver-
gessen die Enthüllung des Ölge-
mäldes des Hauptkönigs. Das
Feuerwerk wird diesmal an zwei
Abenden erstrahlen, und zwar
am Samstag und Dienstag, je-
weils gegen 22.45 Uhr. Am
Sonntag, 20. Juli, bleibt es mit
dem großen Festumzug, der
Oberbürgermeisteransprache
sowie Proklamation des Bürger-
königs und Vorstellung derMini-

könige traditionell. Die beliebte
Ladies Night bietet den Damen
erneut Ermäßigungen auf Fahr-
geschäfte, Spiele und Getränke
von 18 bis 23 Uhr.
Ebenso wurde die Königspro-

klamation vorgezogen. Am
Montag, 21. Juli, finden nämlich
sowohl das Königsschießen als
auch die Proklamation statt, da-
mit der frisch gekrönte König
noch den ganzen Abend wäh-
rend des stimmungsvollen Kö-
nigsballs im Festzelt feiern kann.
Der Dienstag, 22. Juli, bleibt der
Familientag mit den ermäßigten
Preisen auf Fahrgeschäfte.
Pünktlich wird das Große Hö-
henfeuerwerk als krönender Ab-
schluss das Fest beenden, sofern
es nicht witterungsbedingt ab-
gesagt werden muss.
Mit über 64 Attraktionen

bringt das Fest Spannung für alle
Generationen. Darunter sind be-
liebte Klassiker und moderne

Neuneinheiten. Wer nach Adre-
nalin sucht, findet dies bei der
neuenAttraktion„Fly-Over“. Ein
40 Meter hoher Riesen-Ketten-
flieger mit atemberaubendem
Ausblick. Das Karussell „X-
Flight“ rotiert bis zu 21 Meter
nach oben. Die Version für Jün-
gere geht zehn Meter nach
oben. Die Geisterbahn Fantasy
Drive verspricht den Gruselfans
mit einer Schienenlänge von
über 70 Metern, düstere Effekte
und eine geheimnisvolle Atmo-
sphäre für groß und klein. Beim
Labyrinth wandern die Besucher
durch Gänge und Katakomben
mit Showeffekten und Fallen.
Aber auch die Klassiker wie
Autoscooter, Musikexpress und
Break Dancer sind mit dabei, so-
wie die verschiedenen Spiele,
unter anderem Dosenwerfen
und Pfeilerwerfen. Die kleinen
Besucher können sich auf Mog-
lies Traumpfad, den Baby-Flug,

Bungee-Trampolin, Junior-Scoo-
ter und vieles mehr freuen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Von klassischer Bratwurst und
Pommes bis hin zu internationa-
ler Küche, einer Cocktailbar, ein
Kaffeehaus und köstlichem Sü-
ßen. Blasmusik, Live-Bands wie
zum Beispiel „Deep Passion“,
DJ-Abende, Goldie Oldie Night,
Schlagernacht und Partystim-
mung werden durchgehend für
gute Laune sorgen.
Das Celler Schützen- und

Volksfest 2025 versprichtmit sei-
nem überarbeiteten Programm
an nur fünf Tagen eine spannen-
de Mischung aus bewährter Tra-
dition und modernen Höhe-
punkten. Für jede Altersgruppe
ist etwasgeboten.Der neue Zeit-
plan und die frischen Attraktio-
nen machen das Fest besonders
reizvoll. Ein jeder sollte sich den
18. bis 22. Juli im Kalender mar-
kieren.

Das Programm für das Schützenfest Celle 2025 wurde überarbeitet.
Foto: Kirakossjan

Eine schöne Zeit gemeinsam mit den Schützengesellschaften verbringen. Archivfoto: Kirakossjan

Frisch gebrannte Mandeln & Nüsse
Schokoladen & kandierte Früchte
Zuckerwatte & Popcorn & Slush-Eis

Wir freuen uns dabei zu sein.

Fam. Knossalla wünscht

allen Schützen gutes Gelinge
n.

alles aus eigener Herstellung

Quelle: Medienausschuss

VomVom
18. - 22. Juli18. - 22. Juli

20252025

Nienburger Straße 23 • 29313 Hambühren • 0177 / 8 22 79 36

Feiern muss nicht
teuer sein!FestbewirtschaftungLindemann

FestbewirtschaftungLindemann

Dieser Coupon ist nur fürs das Labyrinth gültig !
Nur für das Celler Schützenfest 2025 !
Nicht kombinierbar mit anderren rabatt aktionen!

1x zahlen 2x eintritt

couponcouponsuper sparsuper spar

Gültig am 21.07.2025
Nur beim vorzeigen einlösbar.

gültig
21 juli

Zucker-BasarZucker-Basar
Seit 1928 auf dem Celler Schützenfest

Fly Over –Fly Over –
40 Meter über Celle!
40 Meter über Celle!

Endlich wieder Celler Schützenfest!
Traditionsunternehmen

Otto/Kathrin Thiliant
freut sich

auf Ihren Besuch!
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unterstützen. Die Ergebnisse der
Untersuchung werden anschlie-
ßend in einem Gutachten veröf-
fentlicht und bilden eine aktuali-
sierte Grundlage für die Abstim-
mung geplanter Einzelhandels-
vorhaben. Im Rahmen der Regio-
nal- und Stadtentwicklung kön-
nen auf dieser Basis Maßnahmen
ergriffen werden, um die wohn-
ortnahe Versorgung der Einwoh-
ner sicherzustellen und Innen-
städte und Ortskerne als zentrale
Einkaufslagen und als Kristallisa-
tionspunkte wirtschaftlichen
und gesellschaftlichen Lebens zu
stärken.

Das Netzwerk Erweiterter
Wirtschaftsraum Hannover ist
eine Kooperation aus 16 Städ-
ten, Gemeinden und Landkrei-
sen in Niedersachsen. Entstan-
den ist dieses Netzwerk aus dem
ehemaligen EXPO Städtenetz.
Zum EWH gehören die Städte
Celle, Hameln, Hannover, Hildes-
heim, Nienburg/Weser, Peine,
Stadthagen, Walsrode und die
Landkreise Celle, Hameln-Pyr-
mont, Heidekreis, Hildesheim,
Nienburg/Weser, Peine und
Schaumburg sowie die Region
Hannover. Ziel ist die Stärkung
der regionalen Zusammenarbeit,
insbesondere in Bereichen der
Stadt- und Regionalentwicklung,
Nahversorgung und Wirtschafts-
planung. Weitere Informationen
unter www.netzwerk-ewh.de.

Landesverbandstag des
Sozialverbands VdK
CELLE. „Unser Ehrenamt bietet
ein riesiges gesellschaftliches
Potenzial“, lobte VdK-Präsiden-
tin Verena Bentele in ihrer Festre-
de beim Landesverbandstag des
Sozialverbands VdK Niedersach-
sen-Bremen. Vor rund 200 Gäs-
ten aus Verbänden, Justiz und
Verwaltung erklärte sie: „Unser
Ehrenamt stärkt die Gemein-
schaft, wirkt gegen Einsamkeit
und entfaltet politische Wirksam-
keit. Unsere laute Stimme als
größter Sozialverband mit bun-
desweit über 2,3 Millionen Mit-
gliedern ist heute wichtiger denn
je.OhnedieArbeit unserer ehren-
und hauptamtlich Engagierten
könnten wir die Sozialpolitik im
Land und im Bund nicht so aktiv
mitgestalten.“ An die Politik ge-
richtet forderte sie sichere Ren-
ten, ein funktionierendes und be-
zahlbares Gesundheits- und Pfle-
gesystem, die Bekämpfung von

Armut und die Teilhabe von Men-
schen mit Behinderungen.

In einer anschließenden Talk-
runde sprach Moderator Yared
Dibaba darüber, wie die drei Säu-
len des VdK – Ehrenamt, politi-
sche Arbeit und sozialrechtliche
Vertretung – ineinandergreifen.
Dazu diskutierten Dr. Marco von
Münchhausen und VdK-Präsi-
dentin Verena Bentele, die stell-
vertretende Landesvorsitzende
Birgit Becker und VdK-Landesge-
schäftsführer Holger Grond. Dr.
Marco von Münchhausen stellte
dabei heraus: „Ehrenamt als
sinnstiftendes Engagement für
andere verbindet, ist herausfor-
dernd und bringt Anerkennung.
Wer klug ist, engagiert sich eh-
renamtlich“, resümierte er.

Weitere Informationen zum
VdK-Landesverbandstag findet
man unter https://nb.vdk.de/
lvt2025.

Eröffnung des „Schlotter-
Immerseums
CELLE. Am heutigen Sonntag,
13. Juli, um 11.30 Uhr eröffnet
die Eberhard-Schlotter- Stiftung
im Kino des Bomann-Museums
Celle das „Schlotter-Immer-
seum“. Mit der Eröffnung kata-
pultiert die Stiftung ihre Kunst-
vermittlung geradewegs in die
Zukunft: Mit Hilfe von virtueller
Realität kannmanabdem13. Juli
auf Schlotters Spuren werkeln:
Sein Atelier in Altea und seine
Stillleben waren Vorbilder für die
beiden virtuellen Räume, die den
Besucherinnen und Besuchern
ermöglichen, selbst Stillleben zu-

sammen zu stellen und dadurch
en passant grundlegende Er-
kenntnisse über Bildkomposition
zu erwerben. Mit einem Vortrag
zur Sinnhaftigkeit von virtuellen
Angeboten im Museum möchte
dieKuratorinMag.DietrunOtten
erläutern, weshalb sie diesen
Weg mit neuer Technologie als
vermittelndem Instrument be-
schreitet und welchen Stellen-
wert VR im musealen Kontext
einnehmen kann oder soll. Die
Präsentation übernimmt Marcel
Lindemann, der Projektleiter für
das Schlotter-Immerseum.

Talkrunde beim VdK-Landesverbandstag. Foto: Peter Himsel

Bücherflohmarkt
begeisterte Besucher

CELLE. Während der Sanierung
der Stadtbibliothek musste auch
der traditionell auf dem Arno-
Schmidt-Platz beheimatete Bü-
cherflohmarkt, der jährlich zu-
gunsten der öffentlichen Büche-
reien in Stadt und Landkreis statt-
findet, umziehen.

Die Bibliotheksgesellschaft
konnte in diesem Jahr die Direk-
torenvilla in der Magnusstraße,
und hier vor allem den großen
Außenbereich, als Interims-
Standort nutzen. Wer das Areal
am Französischen Garten kennt,
den wundert es nicht, dass es bei-
nahe familiär zuging, beim dies-
jährigen Bücherflohmarkt. Be-
kannte treffen, mit Gleichgesinn-

ten plaudern, im Bücherangebot
stöbern und fündig werden. So
oder so ähnlich kann der Tag an
der Direktorenvilla zusammen-
gefasst werden.

Dank vieler helfender Hände
und ansprechender Präsentation
auf den von der Brauerei Betz zur
Verfügung gestellten Bierzelt-
garnituren war unisono allseits
großes Lob zu hören. Der Kauf-
laune der Menschen war der na-
turnahe Veranstaltungsort wohl
zuträglich, denn die Organisato-
ren haben einen sehr zufrieden-
stellenden Erlös für außerplan-
mäßige Anschaffungen der öf-
fentlichen Büchereien erzielen
können.

Hochsommerlichen Temperaturen beim Flomarkt. Foto: privat

Einzelhandelslandschaft befindet
sich im stetigen Wandel
Vollerhebung im NEWH geplant – eine Kooperation aus 16 Städten, Gemeinden und Landkreisen

CELLE. Vom inhabergeführten
Kiosk bis hin zum großflächigen
Einkaufszentrum – neue Formate
entstehen, während sich andere
zurückziehen. Damit die teilneh-
menden zwölf Städte und Land-
kreise des Netzwerkes Erweiter-
ter Wirtschaftsraum Hannover
(NEWH) sowie der Landkreis
Holzminden die Ansiedlung des
großflächigen Einzelhandels, al-
so von Geschäften mit mehr als
800 Quadratmetern Verkaufsflä-
che, im Rahmen der Regionalpla-
nung abgestimmt aufeinander
steuern können, gibt es das so

genannte „Konsensprojekt
Großflächiger Einzelhandel“. In
der Stadt Celle und den anderen
beteiligten Kommunen findet
dafür 2025 bereits zum fünften
Mal eine Vollerhebung aller Ein-
zelhandelsbetriebe statt.

Verkaufsflächen und Sorti-
mente werden untersucht. Er-
gebnisse sind Basis für Steuerung
großflächiger Einzelhandelsan-
siedlungen und wichtige Grund-
lage für Maßnahmen zum Erhalt
beziehungsweise Revitalisierung
der Innenstädte und Ortsker-
ne.Organisiert wird die aktuelle

Erhebung durch die Büros CIMA
Beratung + Management GmbH
und NoceanZ GmbH in Zusam-
menarbeitmitdenVerwaltungen
der beteiligten Kommunen. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter werden in den kommenden
Monaten vor Ort die Betriebe
aufsuchen und relevante Merk-
male wie die Verkaufsfläche und
Sortimente erfassen. Sie können
sich durch ein offizielles Schrei-
ben der Auftraggeber auswei-
sen. Geschäftsinhaberinnen und
-inhaber werden gebeten, die Er-
hebung durch ihr Mitwirken zu

Der Celler Einzelhandel ist Inhalt einer Erhebung des NEHW. Foto: Stadt Celle

„Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit

das zweite Mal in der Erinnerung.“
(Honoré de Balzac)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Egon Witzig
* 8. August 1928 † 24. Juni 2025

Wir vermissen Dich sehr

Deine Adrienne
Jörg, Peter, Ingo

mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Betreuung: Evamaria Kruse Bestattungen, Hermannsburg

Und die ganze Welt verändert sich,
wenn plötzlich EINE fehlt.

Fassungslos und tieftraurig nehmen
wir Abschied von unserer lieben Hiti

Roswietha
Liermann-Wiesing

* 23. November 1957 † 30. Juni 2025

Du bleibst in unseren Herzen
Barny (Klaus)

Anne und Günther
Petra und Peter

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 16. Juli 2025, um 13.30 Uhr

in der Friedhofskapelle in Bergen statt.

Von einer Kondolenz am Grabe bitten wir abzusehen.
Brammer Bestattungen Harburger Str. 24 29303 Bergen

Inh. Milan Lavic

Müdener Str. 3
29345 Unterlüß
Tel. (Tag & Nacht)
05827 / 41 69 674

Helfer in
schweren Stunden

Inh. Milan Lavic

29320 Hermannsburg
Bahnhofstraße 12
24 Std.
erreichbar
 (0 50 52)3333

29303 Bergen
Harburger Straße 24
Tag und Nacht
☎ (0 50 51) 50 27

Bestattungsinstitut

Fahrradfahren war deine große Leidenschaft,
nun bist du aufgebrochen zu

deiner letzten Reise

Wilhelm Fehrmann
* 29. 10. 1938 † 11. 06. 2025

Dankbar, dass wir dich hatten,
traurig, dass du gegangen bist,

haben wir Abschied von dir genommen.

Deine Karin
Markus und Julia
deine Enkelkinder

Danke möchten wir allen sagen, die Willi auf
seine letzte Reise begleitet haben.

Trauer

22222501_032025

22235501_032025

22217401_032025

22521401_032025
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SPD fordert konkrete Verbesserungen
der Bahnanbindung im Landkreis Celle
Diskussion über Bahn-Pläne

CELLE.Vor Kurzem hat die Infra-
strukturgesellschaft der Deut-
schen Bahn den lange unter Ver-
schluss gehaltenen Trassenver-
gleich für die Bahnstrecke Ham-
burg – Hannover vorgestellt.
Über die Trasse wird bereits seit
vielen Jahren diskutiert, seit 1992
wurde die sogenannte „Y-Tras-
se“ diskutiert, 2015 verabschie-
dete das Dialogforum Schiene
Nord die sogenannte „Alpha-E-
Variante“. Die Bahn hat heute
nun die Varianten für die Stre-
ckenführung vorgestellt, wo-
nach eine Neubaustrecke ent-
lang der A 7 und B 3 favorisiert
wird.

Zu den aktuellen Entwicklun-
gen hatte sich der Vorstand der
Celler SPD erst letzte Woche mit

Bahnexperte Bjarne Reitz vom
Verkehrsclub Deutschland
(VCD) ausgetauscht. Aus Sicht
der Celler SPD ist der derzeitige
Stand völlig unbefriedigend:
„Endlich ist der Variantenver-
gleich offengelegt, er soll wohl
schon lange in der Schublade
gelegen haben. Natürlich be-
ginnt jetzt wieder die Diskussion
– die betroffenen Regionen mel-
den sich zu Wort. Allen Beteilig-
ten muss klar sein: Die Bahn
muss in Deutschland am Ende
wieder funktionieren – und das
wird nur mit Baumaßnahmen
gehen. Dafür sind jetzt aber
Transparenz und eine realisti-
sche Planung mit gesicherten
Zahlen und Daten im Miteinan-
der mit Land und Regionen ent-

scheidend. Für uns als Celler SPD
steht im Mittelpunkt: Die Men-
schen hier müssen von der Ent-
wicklung profitieren durch kon-
krete Verbesserungen der Bahn-
anbindung im Landkreis Celle!“,
sagt Maximilian Schmidt, Vorsit-
zender der SPD im Landkreis Cel-
le.

„Aktuell ist der Metronom
einer der unpünktlichsten Nah-
verkehrszüge in Niedersachsen.
Die so genannte Qualitätsinitiati-
ve für die Strecke Hamburg-Han-
nover ist für 2026 angekündigt,
die Generalsanierung soll erst
2029 beginnen. Jetzt wird wie-
der die Neubaustrecke diskutiert,
ohne das bisher irgendetwas er-
reicht wurde. Unsere Forderung
ist klar: Bei der Lösung, die es am

Ende wird, müssen deutliche Ver-
besserungen für die Bahnanbin-
dung im Celler Land herauskom-
men. Von der Bahn erwarten wir
deshalb eine verbindliche, nach-
vollziehbare Planung und eine
enge Abstimmung mit dem Land
und den betroffenen Regionen“,
so Schmidt. Yannis Naumann,
ebenfalls Mitglied im Celler SPD-
Unterbezirksvorstand ergänzt:
„Grundvoraussetzung für Aus-
oder Neubau müssen die benö-
tigten Kapazitätszuwächse sein.
Es ist jetzt Aufgabe von Bund und
Land die wissenschaftlich beste
Option zu wählen und mit den
betroffenen Kommunen über
konkrete Trassenverläufe und
Bahnhöfe entlang der Strecke zu
verhandeln.“

Abiturfeier am Christian-
Gymnasium Hermannsburg
Zeugnisse Punkt für Punkt erarbeitet
HERMANNSBURG. 82 Abitu-
rientinnen und Abiturienten ha-
benkürzlichamChristian-Gymna-
sium Hermannsburg ihre Zeugnis-
se erhalten. 26 von ihnen hatten
einen Notendurchschnitt von 1,9
oder besser erreicht - und Julia Bit-
tenbinder ist mit 1,0 Jahrgangs-
beste. Gute Laune herrschte aller-
dings bei allen, für die die Schul-
zeit nun erfolgreich zu Ende ge-
gangen ist - und bei den zahlrei-
chen Gästen der Entlassungsfeier
in der Aula. In den Grußworten
und der Festrede, die diesmal die
Oberstufenkoordinatorin Katrin
Stolze hielt, ging es natürlich vor-
rangig um die Gratulation zum Er-
reichten. Allerdings wurde sich

auch immer wieder darauf bezo-
gen, wie wichtig gerade in heuti-
ger Zeit eine auf Bildung beruhen-
de, selbstbestimmte Haltung als
Grundlage individueller wie ge-
sellschaftlicher Freiheit ist und
dass diese keineswegs eine Selbst-
verständlichkeit darstellt, sondern
eine anspruchsvolle Leistung.

Sei es einfach die Bewältigung
von Lernstress, die Berfin Aclan,
Annalena Bartsch und Sinem
Yavsan als Vertreterinnen der SV
thematisierten, indem sie das
Motto des Jahrgangs „Abipunk-
tur - jeder Punkt kostet Nerven“
anschaulich erläuterten, seien es
die Unwägbarkeiten im Umgang
mit Künstlicher Intelligenz, auf

die Katrin Stolze verwies, oder
die Rolle von Vernunft und Ver-
stand im Spannungsfeld von Si-
cherheit und Freiheit, die Dr. Ale-
xandra Wenck in ihrem Gruß-
wort des Schulelternrats hervor-
hob: Auf vielfältige Weise wurde
deutlich, dass dieser Tag mehr
bedeutetealsdasEndederSchul-
zeit und, so Schulleiter Michael
Zilk, „einen besonderen und bio-
graphisch wahrscheinlich einma-
ligen Stellenwert“ hatte.

Diesen Stellenwert unterstri-
chen die Big Band der Schule und
der Chor „Carmina Canta“, wel-
che die Zeremonie musikalisch
einrahmten, und die Theater-AG
steuerte einen amüsanten

Sketch bei, der die Besonderhei-
ten der einen oder anderen Lehr-
kraft nochmals Revue passieren
ließ, damit sie den Abgehenden
auf jeden Fall in Erinnerung blei-
ben mögen. Humorvoll rückbli-
ckend gestaltete sich auch die
Abschiedsrede des Jahrgangs,
die Damiano Kauschinger und
Frederike Kühling hielten. In ihr
fanden sich ebenfalls Bezüge auf
Themen wie den Umgang mit
Leistungsdruck, Künstlicher In-
telligenz und Verantwortung -
und die zum Schmunzeln anre-
gende, aber dennoch souveräne
Art des Vortrags ließen erken-
nen, dass sie bereit sind für das
Leben nach dem Abi.

26 Schülerinnen und Schüler haben dieses Jahr am Christian-Gymnasium ein Abitur mit einem Notendurchschnitt unter 2,0 erhalten.
Foto: Sebastian Salie

Der Vorstand der Celler SPD im Gespräch mit Bjarne Reitz vom VCD. Foto: SPD-Unterbezirk Celle

Neuer Roman von
Celler Autor erhältlich
CELLE. Seit Neuestem ist in der
Buchhandlung der neue Roman
des Autors Karl-Heinz Föste aus
Celle erhältlich. Föste ist den Le-
sern durch den Celle-Krimi
„Mord sei Dank“ bekannt. Föste
wurde 1958 in Celle geboren.
Nach dem Abitur am Hölty-Gym-
nasium Celle studierte er in Ham-
burg Jura und arbeitete in der
Hansestadt als Jurist. 2014 veröf-
fentlichte er den Roman „Wenn
das Herz nicht mehr Schritt hält“.
Ein Buch über die Herzkrankheit
des Autors und dessen Weg zu-
rück ins Leben.

Nebenbei schrieb er auch Ge-
dichte, Kurzgeschichten und
Glossen. Die Gedichte sind in sei-
nem Lyrik-Band „Nichts als schö-
ne Worte“ zu finden. 2024 er-
schien sein Roman „Der Hades-
plan“. „Der Hadesplan“ ist ein
Umweltthriller von Föste, der im
Jahr 2035 spielt. Im Mittelpunkt
steht ein verzweifelter Plan, der
den Planeten retten soll. Föstes

neuer Roman „Gegen die Göt-
ter“ ist eigentlich sein Erstling,
den er nun neu überarbeitet und
bei BoD als Selfpublisher veröf-
fentlicht. Die historischen Hinter-
gründe und damaligen Lebens-
verhältnisse sind intensiv recher-
chiert und werden auf 422 Seiten
authentisch beschrieben.

„Gegen die Götter“ ist ein Mit-
telalterroman, der in Kellu, dem
heutigen Celle, beginnt und den
jungen Germanen Barn von den
Ufern des Elera, der heutigen Al-
ler, in die Welt der Wikinger ver-
schlägt. Er sucht einen verscholle-
nen Freund und findet einen alten
Feind. Barn muss sich als Christ in
einer Welt der alten nordischen
Götter gegen Glaubensfanatis-
mus und eine unüberwindliche
Natur behaupten. Vor allem aber
muss er sich durch die Wirren
einer alten Fehde kämpfen.

Das Buch ist unter der ISBN
9783819231247 zum Preis von
15,90 Euro zu erwerben.

Autor Karl-Heinz Föste. Foto: privat

25 Jahre Förderkreis
Heimatmuseum
HERMANNSBURG. Kürzlich
feierte der Förderkreis Heimat-
museum sein 25-jähriges Jubilä-
um. Der Verein wurde im Januar
2000 gegründet. In seiner An-
sprache hob der Erste Vorsitzen-
de Joachim Webel hervor, was
der Förderkreis zum kulturellen
und geselligen Leben in Her-
mannsburg beigetragen hat.

So ging er auf die zirka 20 Son-
derausstellungen im Museum
ein und erwähnte auch den Auf-
bau der beiden Treppenspeicher,
der Begegnungsstätten, des
Lehmbackofens und natürlich
des Häuslingshauses. Auch wies
er auf die vielen Veranstaltun-
gen hin, wie die traditionellen
Backtage und die Erntedankfes-
te. Peter Mohwinkel, der ehe-
malige Leiter des Heimatkundli-
chen Arbeitskreises, hatte viele
lobendeWorte fürdieAnwesen-
den und die Arbeit der so ge-
nannten „Freitagsgruppe“, die

unter anderem die Trauräume
und den Garten des Häuslings-
hauses sowiedasAußengelände
des Museums in Schuss hält und
ohne die die beliebten Her-
mannsburger Feierabende und
kulturellen Landpartien des
Schlosstheaters kaum möglich
wären.

Ungefähr 40 Mitglieder hatten
sich eingefunden, um mit Brat-
wurst vomGrill, leckerenSalaten,
Steinofenbrot aus dem alten
Lehmbackofen - eingefroren
nach dem letzten Backtag - und
diversen Getränken unter den al-
ten Eichen zu feiern. Für eine be-
sondere Überraschung sorgten
Margitta und Hans Wassmann.
Sie brachten Liederzettel und ein
Akkordeon mit, und Margitta
Wassmann begleitete den fröhli-
chen Gesang der Anwesenden
bis spät in die Nacht. Es war ein
schöner Abend, darin waren sich
alle einig.

Auf sein 25-jähriges Bestehen kann der Förderkreis in diesem Jahr
zurückblicken. Foto: privat



Hochleistungsdämmungen als
Schutz vor Wetterextremen
Sturm, Starkregen, Hagel und
Gewitter: Die Zahl extremerWet-
terereignisse nimmt auch in
Deutschland zu. Bilder von abge-
deckten Dächern oder durch-
schlagenen Ziegeln machen re-
gelmäßig die Runde und zeigen,
wie verwundbar selbst vermeint-
lich sichere Gebäudehüllen sein
können. Gegen das Wetter lässt
sich wenig unternehmen, doch
Hausbesitzer können vorbeu-
gen: mit einem Dachaufbau, der
nicht nur energetisch, sondern
auch sicherheitstechnisch gut
durchdacht ist.
Bei der Dachmodernisierung

liegt der Fokus zunächst auf dem
Energieaspekt, um Heizkosten
und Energieverbrauch zu senken
und Wohnkomfort zu steigern.
Bei der Planung der Dachdäm-
mung solltemit bedachtwerden,
dass diese auch ein aktives
Schutzelement gegen Wetter-

schäden sein kann. Hochwertige
Aufsparrendämmsysteme, wie
sie etwa mit Polyurethan-Hart-
schaumplatten realisiert werden,
können eine wichtige Rolle beim
Schutz vor Hagelschlag oder
Sturmschäden übernehmen.
Wenn bei Unwettern einzelne
Dachpfannen oder Metallbah-
nen beschädigt oder abgedeckt
werden, liegt die Dämmung
plötzlich offen. PU-Hartschaum-
platten sind durch ihre Wider-
standsfähigkeit auf solche Fälle
besonders gut vorbereitet.Werk-
seitig aufkaschierte Unterdeck-
bahnen sorgen zudem für eine
schadlose Ableitung von eventu-
ell eingedrungenem Wasser. PU-
Dämmelemente halten selbst
starken Hageleinschlägen stand
und verhindern, dass Regenwas-
ser ungehindert ins Gebäudein-
nere gelangt. So lassen sich teure
Folgeschäden an der Konstruk-

tion oder an der Innenausstat-
tung vermeiden.
Ein weiterer Sicherheitsaspekt:

Polyurethan-Dämmstoffe bieten
auch im Brandfall Schutz. Im
Ernstfall bilden sie durch Karbo-
nisierung eine Schutzschicht, die
das weitere Durchdringen von
Flammen erschwert. So trägt die
Dämmung auch hier zum Schutz
vonMenschen und Eigentum bei
- ein Pluspunkt, der gerade bei
Modernisierungen oft unter-
schätzt wird.
Moderne Dämmmaterialien

können heute viel mehr als Ener-
gie sparen. Sie sind essenzielle
Bestandteile eines sturmsicheren
Dachaufbaus und bieten zusätz-
lichen Brandschutz. Hauseigen-
tümer, die bei der Sanierung auf
Qualität setzen, investieren nicht
nur in den Werterhalt ihrer Im-
mobilie, sondern auch in deren
Schutz und Sicherheit. (djd)

Sturm, Hagel und Starkregen: Gut, wenn die Dachdämmung unter der Eindeckung zusätzlichen Schutz
bietet. Foto: DJD/puren/Getty Images/Grafner

Solarterrassen liefern Ökostrom
frei Haus – Stromproduzierende Terrasse
Was gibt es Schöneres als ent-
spannte Stunden im heimischen
Garten? An sonnigen Tagen ver-
lagert sich das gesamte Familien-
leben indenAußenbereich.Doch
wiewärees,wenndie eigeneTer-
rasse nicht nur für Erholung
sorgt, sondern auch noch Strom
produzieren könnte - kostenlos,
nachhaltig und ganz ohne zu-
sätzliche Flächenbeanspru-
chung? Genau das ermöglichen
Solardächer, die sich clever in die
Terrassenüberdachung integrie-
ren lassen.
Eine Terrasse mit fest installier-

ter Überdachung ist für vieleGar-
tenbesitzer ein unverzichtbarer
Bestandteil des Zuhauses. Ob
Sonne oder Regen, der robuste
Schutz bietet einen gemütlichen
Unterschlupf bei jedem Wetter.
Moderne Solarterrassendächer
gehen sogar noch einen Schritt

weiter: Denn die integrierten So-
larmodule erzeugen quasi
nebenbei umweltfreundlichen
Strom und reduzieren somit
nachhaltig die eigenen Energie-
kosten. Hochwertige Lösungen
bieten nicht nur Langlebigkeit,
sondern auch eine hohe Energie-
ausbeute. Das robuste, zehnMil-
limeter dicke Verbundsicher-
heitsglas verbindet Ästhetik mit
moderner Technik. Selbst bei be-
wölktem Himmel liefert das Sys-
tem zuverlässig Strom, verbes-
sert die persönliche CO2-Bilanz
und macht unabhängiger von
der öffentlichen Energieversor-
gung.
Der produzierte Strom lässt

sich direkt im Haushalt nutzen.
Ergänzt man das System um
einen Batteriespeicher, bietet die
eigene Stromerzeugung noch
mehr Flexibilität - etwa abends

oder in Zeiten mit geringer Son-
neneinstrahlung. Dies maximiert
denNutzenund spart zusätzliche
Kosten.Nebenökologischenund
wirtschaftlichen Vorzügen zählt
bei einer Terrassenüberdachung
auch der optische Eindruck. So-
lardächer können individuell auf
den persönlichen Geschmack
und den Stil des Hauses abge-
stimmt werden. Zur Wahl stehen
verschiedene Varianten, bei-
spielsweise elegante Aluminium-
gestelle in derWunschfarbe oder
Holzkonstruktionen, die sichhar-
monisch in jeden Garten einfü-
gen. Integrierte Beleuchtungen
schaffen darüber hinaus eine
stimmungsvolle Atmosphäre
auch nach Sonnenuntergang.
Beliebt sind ebenfalls Ecklösun-
gen, die zwei Seiten der Fassade
auf eleganteWeise umschließen.
(djd)

Ein Solardach spendet den gewünschten Schatten an sonnigen Tagen und liefert gleichzeitig umwelt-
freundlichen Strom frei Haus. Foto: DJD/Solarterrassen & Carportwerk GmbH/www.premium-solarglas.com

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER DIREKT AM GOLFPLATZ

29229 Celle-Garßen
Alvernsche Straße 17
Mo.-Fr. 7-16 · Sa. 7-12 Uhr
Fax (0 50 86) 4 80
www.moertelwerk-celle.de

Alle Mineralien ohne chemische Zusätze.
Für Selbstabholer auch in kleinen Mengen.

Zentrale für alle Schüttgüter:

MÖRTELWERK CELLE
Inhaber Mario Hustedt
Mauermörtel
Putzmörtel
Estrich 0-2
Estrich 0-4
Estrich 0-8
Betonkies 0 -16

Betonkies 0-30
Betonkies 0-32
Mineralgemisch
Lehmkies
Plattensand
Spielsand

Mauersand
Putzsand
Fugensand
Fliesensand
Splitt 2-5
Körnung 2-4

Körnung 2-8
Körnung 8-16
Körnung 16-32
Überkorn 32-X
Mutterboden gesiebt
Füllsand · Findlinge

(0 50 86)
 4 74

01 71 - 5 02 63 45

Tel: 05141 / 3051965
Industriestraße 1 •29227 Celle
www.krueger-insektenschutz.de

• Fensterspannrahmen
& Rollos

• Drehfenster & -türen
• Pendeltürrahmen
• Schiebetürrahmen
• Lichtschacht-

abdeckungen

nach Maß

Ihr Fachpartner für Photovoltaikanlagen sowie
Elektro- und Heizungsinstallationen aller Art

Regional für Sie vor Ort - seit über 20 Jahren

Elektro- & Gebäudetechnik Tribian GmbH
Elektromeister Maik Tribian
Dorfstraße 54
29303 Bergen/Eversen

maiktribian@elektrotribian.de
www.egt-tribian.de
Tel.: 05054 - 98 74 523
Fax: 05054 - 98 74 524

Elektroinstallationen
aller Art
Photovoltaikanlagen

Stromspeicher

Fachbetrieb für
E-Mobilität
Heizungsinstallationen
aller Art

 01 74 /3 78 35 79
www.1a-zaunbau.com

Zäune | Tore | Türen
Schiebetore

Balkongeländer

Individuelle
Konzepte

und Lösung
en

für Ihre Pro
jekte
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34099501_032024
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32430001_032024

22410001_032025



Insektenschutz für entspannte
Sommernächte
Die Sommerabende mit offenem
Fenster genießen, frische Luft he-
reinlassen und trotzdem unge-
stört schlafen - ein Wunsch, der
oft unerfüllt bleibt. Denn kaum
ist das Fenster geöffnet, dringen
Mücken, Nachtfalter und andere
Insekten ins Haus. Sie rauben
einem indenNächtendenSchlaf,
beißen, stechen und stören. Wer
das Problem dauerhaft lösen
möchte, sollte sich zu maßge-
schneidertem Insektenschutz
vom Fachbetrieb beraten lassen.

Ob Fenster, Balkon- oder Ter-
rassentüren - ein professionell
installierter Insektenschutz passt
sich perfekt an die Gegebenhei-
ten an. Während einfache Flie-
gengitter aus dem Baumarkt oft
nur eine Saison halten und in vie-
len Situationen nicht zuverlässig

schließen, bieten Rollladen- und
Sonnenschutz-Fachbetriebe
langlebige, stabile und optisch
ansprechende Lösungen. Zu den
beliebtesten Varianten gehören
fest installierte Spannrahmen für
Fenster, die sich leicht montieren
und bei Bedarf entfernen lassen -
wichtig in Mietwohnungen. Für
Türen sind Dreh- oder Schieber-
ahmen ideal, die sich bequem
öffnen und schließen lassen. Be-
sonders praktisch sind Insekten-
schutz-Rollos, die nur dann zum
Einsatz kommen, wenn sie benö-
tigt werden.

Moderne Insektenschutzlö-
sungen halten nicht nur Mücken
und Fliegen fern, sondern redu-
zieren dank speziellen Geweben
auch die Pollen in der Raumluft -
eineenormeErleichterung fürAl-

lergiker. Es gibt sogar strapazier-
fähige Varianten, die auch Kat-
zenkrallen unbeschadet überste-
hen.

Im Vergleich zu Insektensprays
oder elektrischen Fallen ist der
maßgefertigte Insektenschutz
eine umweltfreundliche und
nachhaltige Lösung. Er kommt
ohne Chemikalien aus, ver-
schont nützliche Insekten und
sorgt über viele Jahre für ein in-
sektenfreies Wohnen. Damit der
Schutz optimal funktioniert, ist
eine professionelle Beratung
durch einen Rollladen- und Son-
nenschutz-Fachbetrieb ratsam.
Die Experten prüfen die Gege-
benheiten vor Ort und entwi-
ckeln eine passgenaue Lösung,
ob für Altbau, Neubau oder
Mietwohnung. (txn)

Vorteile moderner Systeme für
Sonnenschutz – Mehr als nur Schatten
Wohnkomfort, Sicherheit, Kli-
maschutz und Smart Home-In-
tegration - moderne Sonnen-
schutzsysteme bieten Eigen-
heimbesitzern und Mietern eine
Vielzahl von Vorteilen. Wer seine
Energiekosten senken, sich vor
Hitze oder Kälte schützen und
gleichzeitig das Zuhause sicherer
und komfortabler machen
möchte, sollte über eine Investi-
tion in intelligenten Sonnen-
schutz nachdenken.

Professioneller Sonnenschutz
leistet nicht nur einen wichtigen
Beitrag zum Klimaschutz: Im
Sommer verhindern Rollläden
und Markisen, dass sich Innen-
räume übermäßig aufheizen,
sodass der Einsatz von Klimage-
räten verringert werden kann.
ImWinterdagegenschützenge-

schlossene Rollläden die Fens-
terflächen vor unnötigen Wär-
meverlusten und senken den
Energieverbrauch. Wer seinen
Sonnenschutz mit automati-
schen Steuerungen kombinie-
ren lässt, kann diesen Effekt
noch verstärken und bis zu 30
Prozent der Heiz- und Kühlkos-
ten einsparen.

Neben dem energetischen As-
pekt trägt guter Sonnenschutz
erheblich zum Wohnkomfort
bei. Er reguliert nicht nur die
Raumtemperatur, sondern auch
die Lichtverhältnisse so, dass ein
angenehmesAmbiente entsteht.
Gleichzeitig erhöht der Sonnen-
schutz vom Fachbetrieb die Pri-
vatsphäre. Ein weiterer Vorteil ist
die Sicherheit: Einbruchhem-
mende Rollläden erschweren es

potenziellen Tätern, insHaus ein-
zudringen. Der zusätzliche Auf-
wand reicht oft aus, um Einbre-
cher von ihrem Vorhaben abzu-
bringen.

Besonders hohen Nutzwert
habenSonnenschutzsystememit
moderner Smart Home-Anbin-
dung. Sie lassen sich per Sensor
oder App steuern und können so
automatisch auf Wetterände-
rungen oder persönliche Vorlie-
ben reagieren. Auch vorhandene
Rollläden sind dafür geeignet, da
sie sich fast immer auch nach-
träglich mit einem Motor und
entsprechenden Steuereinrich-
tungen ausstatten lassen.

Wer diese Vorteile für sein Zu-
hause nutzen möchte, kann sich
in Fachbetrieben unverbindlich
beraten lassen. (txn)

Nebenräume im Visier von Einbrechern
Beim Thema Einbruchschutz
konzentrieren sich viele vor allem
auf den Schutz der Türen und
Fenster von Haus und Wohnung.
Doch neue Zielobjekte rücken
zunehmend in den Fokus von
Einbrechern:Keller,Garagenund
Waschküchen zum Beispiel. Die
Motivation der Täter ist dabei
klar: Sie nutzen Schwachstellen
in der Gebäudesicherheit aus.
Keller und Waschküchen, ge-
meinschaftlich genutzte Räume
in Mehrfamilienhäusern, Gara-
gen oder Dachböden sind oft
schlecht mit veralteten Schlös-
sern oder gar nicht gesichert. Zu-
dem sind viele dieser Zugänge
nicht ständig im Blickfeld der Be-
wohner und deshalb für Einbre-
cher, dieunentdecktbleibenwol-
len, besonders attraktiv.Die Täter
haben es dabei nicht nur auf
spektakuläre Beute abgesehen.
Neben hochwertigen Fahrrä-
dern, E-Bikes und Werkzeugen
weckt selbst Altmetall ihr Interes-
se.

Trotz steigender Fallzahlen ist
der Anteil der Haushalte mit pro-

fessionellen Alarmanlagen in
Deutschland weiterhin gering -
bei Nebenräumen sind sie noch
seltener zu finden. Dabei zeigen
Studien: Elektronische Sicher-
heitssysteme verhindern fast die
Hälfte aller Einbruchsversuche.
Voraussetzung ist allerdings,
dass dieAnlagennach anerkann-
ten Normen geplant und instal-
liertwerden. Die Polizei kannhier
Empfehlungen aussprechen, Be-
ratung und Planungshilfe sowie
einen Sicherheitscheck bieten

auch die Autorisierten Telenot-
Stützpunkte. Unter www.tele-
not.com gibt es mehr Infos sowie
eine bundesweite Adresssuche.
Die Sicherheitsexperten beraten,
welche Maßnahmen sinnvoll
sind - von der Absicherung der
Haus- und Nebeneingänge bis
hin zur intelligenten Steuerung
per App. Moderne Systeme bie-
ten Schutz für das gesamte Haus
inklusive Nebenräumen und las-
sen sich individuell anpassen, er-
weitern und vernetzen. (djd)

Gezielt geplant, lassen sich Häuser und Wohnungen inklusive der
Nebenräume rundum absichern.Foto: DJD/TELENOT/Alexander -
stock.adobe.com

Professionell installierter Insektenschutz lässt im Sommer frische Luft ins Haus und hält Mücken, Wes-
pen oder Fliegen zuverlässig draußen. Foto: Anselm/AdobeStock/BVRS

Malerarbeiten
Fassaden-
beschichtungen
Wärmedämm-
verbundsysteme
Bodenbeläge
- Designboden
- Teppichboden
- Parkett

29342 Wienhausen/OT Oppershausen
Dorfstraße 35 • Tel. (0 51 49) 18 73 35
www.maler-as.de

Sauber und zuverlässig

Jah
re

25

1995 – 2025
Inh.Muhittin Yavsan

• Altbausanierung • Fugenerneuerung
• Ausfugen von Verblendmauerwerk

• Dampfstrahlreinigung • Imprägnierung
Amselweg 2 ∙ 29303 Bergen ∙ muhittin.yavsan@t-online.de
Tel. 0 50 51 / 12 25 ∙ Fax 91 17 36 ∙ Mobil 01 72 / 5 18 29 25

30 Jahre

Windmühlenstr. 91 • 29221 Celle
Tel.: (0 51 41) 9 06 60 • Fax.: 21 42 28

www.bauma-wulff.de
E-mail: info@bauma-wulff.de

Hoch- und Tiefbaustoffe
Fliesen- und Natursteine

Ihr Fachhandel von der
Sohle bis zum Dach!

Bockel 31 • 29649 Wietzendorf
A7-Abfahrt Soltau Süd
 05191 - 837 955 0






fon (0 51 44) 6 98 94 32
mobil (01 72) 6 02 99 56

schmolkamp 36 • 29358 eicklingen

beratung • planung • verkauf • montage
20587701_032025

22821301_032025

22821701_032025

32553301_032024

17525701_032025

31849101_032024



Bank: IBAN:
Auftraggeber:

Name: Vorname:

Straße, Nr.: Wohnort:

Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10
Fax (0 51 41) 92 43 43

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
Der unten stehende Text soll
erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)
 Ich hole die Zuschriften persönlich ab
 Ich bitte um Zusendung per Post

pro Veröffentlichung

Der Betrag von €

€ 13,-

€ 14,-

€ 15,-

€ 16,-

€ 17,-

€ 18,-

€ 19,-

€ 10,-

Kennung Rubrik

und zusätzlich unter den Rubriken Nr.:
Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.

(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT
Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Gartenhilfe mit Erfahrung für ca. 5
Std/Woche ges.% (0 51 41) 8 54 09

Ruhiger Rentner su.1-2 Zi-Whg,
40-50qm, möbiliert in Celle mit Bal-
kon. Wenn Aufzug vorh. gerne in 4. o.
5.Stock. % (01 52) 18 97 47 66

Haus in Garßen zu mieten gesucht.
% 0 17 88 26 09 04

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Wilke Automobile, (05141) 9472064.

Vorzelt Obelink Viera 420 Easy Air
kompl. 450*. FernseherAldenHDMI,
56cm, 23Zoll, mit Halterung und Fuß
320*. Sat Schüssel Maxview VuQU-
be, Auto 2, mit Tasche u. Kabel 500*.
% (0 51 45) 16 85

Mein Buch "Mit 11 J. endete meine
Kindheid" Flucht u. Vertreibung aus
Pommern. Lieferung durch den Au-
tor Rudi Brockhaus
% (0 15 20) 4 75 76 53

Kaminholz frei Haus
% (01 70) 1 04 52 67

Hercules Damen City Rad 7Gang
100*, Hercules Herren City Rad
7Gang 100* % (01 55) 66 20 92 97

Waschmaschine, Miele, 7kg, an
Selbstabholer 190*.
% 05141/37283

Achtung! Altes gegen Bares für
Pelze, Schmuck, Luxusuhren, Tafel-
silber, Münzen, Kriegsandenken,
Musikinstrumente, Porzellan, Bron-
zefiguren, alte Möbel u. Zinn.
% (01 60) 5 51 86 51

Achtung Bargeld! für Porzellan,
Fotoapparate, Silberbesteck,
Armbanduhren, Schmuck jeglicher
Art, Münzen, Kriegsandenken uvm.
% (01 51) 15 80 33 95

Aktion: Ankauf, Bücher Romane,
Comics, Möbel, Porzellan Beklei-
dung, Fotoapparate, VHS-
Kassetten, Apothekentaschen und
Gartenzub. % (01 78) 4 70 88 45

Junge Camperfamilie sucht einen
Wohnwagen o. Wohnmobil.
% (01 60) 5 51 86 51

Junge Camper-Familie suchtWohn-
mobil oder Wohnwagen.
% (01 51) 15 80 33 95

Kaufe alte und neue Luxusuhren.
auch defekt.% 01 52/57803822

Hundesitter gesucht! Suche liebev.
Betreuung für 4J. Boxerrüden. Si-
cher eingezäunter Garten sollte vor-
handen sein. Gassigehen ist nicht
notwendig. Hund kann nicht alleine
sein. Mo-Fr. ca. 8.30-14.30Uhr
% 0152/53142016

Hundesitter gesucht! Suche liebev.
Betreuung für 4J. Boxerrüden. Si-
cher eingezäunter Garten sollte vor-
handen sein. Gassigehen ist nicht
notwendig. Hund kann nicht alleine
sein. Mo-Fr. ca. 8.30-14.30Uhr
% 0152/53142016

Tolle Australien Sheperd Welpen
% (01 71) 1 49 22 76

KleineältereHündin (gerne Dackel-
Mix) gesucht. Warte schon sehr lan-
ge auf eine kl. süße Hündin, der ich all
meine Liebe geben kann.
% (01 55) 60 78 56 18

Lass uns treffen, um zu sehen, ob
wir von unseren Erlebnissen später
auf dem Sofa erzählen wollen. Suche
einen symp. ehrl. Freund u. Partner
ab 65J. Sie, 170, schlank, fit, freut
sich auf dich.
Eukalyptus65@gmail.com

Jung gebl. Single ,70J. , w., kein
Omatyp, ist des Alleinseins müde,.
Liebe die Natur, das Leben u. alles
was Spaß macht. Bin sehr sozial.
Wenn du genauso denkst, melde
dich bitte. ) CS 228 236

Das Leben zu zweit macht das Le-
ben wieder lebenswert. Er, 75J., liebt
die Natur. Suche nette Partnerin für
einen gem. Weg in Liebe, Vertrauen
u. Ehrlichkeit. ) CS 227 957

Sie sucht Ihn zw. 68-78J., ab 1,76,
für eine schöne turbulente Bezie-
hung. ) CS 228 970

Stallhilfe für Reitverein in Celle/
Scheuen gesucht, in Teilzeit o. Mini-
job-Basis. Arbeitszeit am Vormittag
% (01 71) 14 34 92

Älteres erf. Dachdeckerteam
macht Rinne, Flachdach, Dach-
decken, Terrassendach, Schiefer,
Carport u. kl. Reparaturen. Noch
freie Termine. % (01 76) 70 17 94 07

Gartenservice bietet Gartenarbei-
ten von A-Z, inkl. Entsorgung, He-
cken schneiden, Unkrautbeseiti-
gung, Vertikutierungsarb. und Rei-
nigungsarb.% (01 51) 28 91 38 04

Fliesenleger hat noch Zeit für
kleinere Fliesenarbeiten.
% (01 73) 3 78 28 85

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Fahrrad defekt ? Ich komme und
repariere es vor Ort.
% (0176) 45075896

Mache Gartenbrunnen und Repa-
raturarbeiten % (01 62) 9 24 96 47

Gartenarbeit Laub, Vertikutieren +
Entsorgung. % (01 60) 7 60 95 28

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: mittwochs, 17 Uhr
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Günstige Eigentumswohnungen
sind nicht immer leicht zu finden. Ei-
ne Kleinanzeige im Celler Kurier kos-
tet wenig und bringt Ihnen vielleicht
den Erfolg. % (0 51 41) 92 43-0

Mazda: Auto Marhenke, Hannover-
sche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Mit einer Kfz-Anzeige im Celler Ku-
rier hat auch Ihr Auto eine Chance ei-
nen neuen Besitzer zu finden.
% (0 51 41) 92 43-0

Mitsubishi: Auto Marhenke, Hanno-
versche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Nissan: Autohaus Marhenke,
Dasselbrucher Str. 6, W-Celle,
www.marhenke.com
% (0 51 41) 8 10 05

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
AutomobileGmbH,Celle,Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm- aw.de Fa.

Cabriofeeling und kein Cabrio?
Dann inserieren Sie doch einfach mal
im Celler Kurier: % (0 51 41) 92 43-0

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691

Suche PKW auch mit Mängel. Alles
anbieten. % 0173/6679148

www.Piano-Dilger.de 200 Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich.
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
% (05145) 6471.

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Suche Orient - u. Seidenteppiche
auch mit Schäden, von Privat.
% 04 41/ 1 81 49 85 oder
% 0162/2842060

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Klavier u. Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Interessanter Lesestoff für Sie -
Kleinanzeigen in unserer Zeitung!

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Wir suchen Zusteller auch für
Urlaubs- und Krankheitsvertretung.
Info unter % (0 51 41) 99 04 11

Entrümpeln machen wir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter. Gratis Kostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.
(0172) 6663502

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann
% (05148) 9125425.

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Umzüge, Möbelmontage, Küchen-
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann
% (0162) 6170084

Gartenpflege, Vertikutieren, Stein-
reinigung, pflastern, Heckenschnitt,
Zaunbau günstig % 05141/2198865

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Badsanierung % (0160) 97739654

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Immobilienmarkt – Gesuche

Mietgesuche

Automarkt allgemein

KFZ-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Mini- & Nebenjobs

Verschiedenes

Tiermarkt

Freizeit/Freundschaft

Bekanntschaften

Stellenangebote

Dienstleistungen
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ker.de/ ausbildungsplaetze. Roll-
laden- und Sonnenschutzme-
chatroniker sind echte Allroun-
der. In ihrer vielseitigen Ausbil-
dung erlernen sie den Umgang
mit Holz, Kunststoff und Metall
und qualifizieren sich zur Elektro-
fachkraft – wertvolle Fähigkei-
ten, die auch privat nützlich sind.
Sie arbeiten mit moderner Sen-
sortechnik, elektrischen Antrie-
benundSteuerungenwie Smart-
Home-Systemen. Ob es um Roll-
läden, Raffstoren, Jalousien und
Screens oder um ein Sonnense-
gel, eine Markise oder eine Ter-
rassenüberdachung geht. Am
Anfang steht meist die Beratung
des Kunden, damit der Sonnen-
schutz vom Profi perfekt funktio-
niert und zur Architektur des
Hauses und zum Einrichtungsstil
passt.
Da Sonnenschutzlösungen

zum Energiesparen beitragen
können, leistenR+S-Mechatroni-
ker einen eigenen Beitrag zum
Klimaschutz. Entsprechend ge-
fragt sind die Fachhandwerker,
damit der Gebäudebestand mo-
dernisiertwerdenkann.Nachder
Ausbildung ist ein Meistertitel
besonders attraktiv für die beruf-
liche Entwicklung. „Im Laufe des
Berufslebens verdient ein R+S-
Mechatronikermeister ähnlich

gut wie ein Bachelor-Absolvent
und hat zudem die Wahl, ob er
angestellt arbeiten, einen eige-
nen Betrieb gründen oder einen
bestehenden Betrieb überneh-
men möchte“, sagt Ingo Plück,
Hauptgeschäftsführer des Bun-
desverbands Rollladen + Son-
nenschutz. Er verweist darauf,
dass viele der dem BVRS ange-
schlossenen Innungsbetriebe für
das kommende Ausbildungsjahr
noch Plätze freihaben. Oft ver-
mittelt auch ein Praktikum gute
Einblicke.
Wer nach Ausbildung und

Meistertitel mehr erreichen
möchte, kann sich anschließend
zum geprüften Betriebswirt
(HwO) weiterbilden oder – auch
ohne Abitur oder Hochschulreife
– doch noch studieren. „Viele
jungeFrauenundMännerwissen
nach dem Schulabschluss nicht,
wie ihre berufliche Zukunft aus-
sehen soll. Die Ausbildung zum
R+S-Mechatroniker bietet nicht
nur eine krisensichere Grundla-
ge, flexible Karriere“, so der
BVRS-Hauptgeschäftsführer.
Weitere Informationen gibt es

im Internet unter www.rsmecha-
troniker.de oder beim Informa-
tionsbüro Rollladen + Sonnen-
schutz unter Telefon
0228/95210-500.

Mehr Lohn für Maler
im Landkreis Celle
CELLE. Maler streichen mehr
Lohn ein –wer im Landkreis Celle
mit Pinsel, Farbeimer und Tape-
zierbürste arbeitet, sollte auf sei-
nen Lohnzettel gucken. „Denn
da müsste jetzt jede Arbeitsstun-
de, die der Chef per Tarif bezahlt,
mit 19,42 Euro abgerechnetwer-
den. Wer einen Vollzeitjob
macht, hat damit am Monatsen-
de gut 90 Euro mehr im Porte-
monnaie“, sagt Dieter Groß-
mann von der IG BAU Nord-Ost-
Niedersachsen.
Das Lohn-Plus gibt es rückwir-

kend ab April, so die Maler-Ge-
werkschaft. Bereits im kommen-
den Jahr stehe die nächste Lohn-
erhöhung an. Vorausgegangen
seien allerdings „äußerst harte
Tarifverhandlungen“. Insgesamt
arbeiten nach Angaben der IG

BAU im Landkreis Celle rund 310
Beschäftigte in 47 Malerbetrie-
ben und Lackierereien. Die Ge-
werkschaft beruft sich dabei auf
Zahlen der Arbeitsagentur.
„Wer von den Malern und La-

ckierern im Kreis Celle keinen Ta-
riflohn bekommt, der hat aller-
dingsAnspruchaufdenMindest-
lohn der Branche. Und der liegt
ab Juli bei 15,55 Euro“, sagt Die-
ter Großmann. Azubis im Maler-
und Lackiererhandwerk bekä-
men ab August 50 Euro mehr, so
die IG BAU Nord-Ost-Nieder-
sachsen. Auch für das nächste
Lohn-Plus habe sich die Maler-
Gewerkschaft bereits starkge-
macht: „Ab Sommer nächsten
Jahres steigen die Löhne und die
Azubi-Vergütung dann noch ein-
mal“, so Großmann.

Der „Euro-Smiley“ - Maler im Kreis Celle verdienen mehr Geld.
Foto: IG BAU/Florian Göricke

Karrierestart nach dem
Schulabschluss – Talente gesucht
Alleskönner Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker

CELLE. Nach dem Schulab-
schluss stehen viele junge Men-
schen vor der Frage, welcher Be-
ruf für sie der richtige ist. Zahlrei-
che Fachbetriebe des Rollladen-
und Sonnenschutztechniker-
handwerks suchen noch nach

motivierten neuen Talenten –
spätere Meisterprüfung, ein
eigener Betrieb oder ein Studium
sind nicht ausgeschlossen. Für
den Start ins Berufsleben findet
man offene Ausbildungsplätze
unter www.rs-mechatroni-

Die Mischung aus Handwerk und Beratung macht diesen zukunfts-
sicheren Beruf für Absolventinnen und Absolventen aller Schulfor-
men attraktiv. Foto: Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz

Ihre Bewerbung an:
Schwarze Horst 22
29649Wietzendorf
Tel.: 0 51 96/ 96 1-0
seniorenheim-bethesda@rehse-gruppe.de

www.rehse-gruppe.de

Wir suchen
Koch m/w/d
Das erwarten wir:
• Ausbildung zum Koch (m/w/d)
• Qualitäts- und Kostenbewusstsein
• Freundliches und ordentliches Auftreten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und
Einsatzbereitschaft

Das erwartet Sie:
• Familienfreundliches Arbeitsumfeld
• Dienstplänemit Sicherheit und Raum für
Ihr Privatleben

• Herzliches Teammit offenen Austausch
und täglichen Meetings

• Regelmäßige, praxisnaheWeiterbildung
• Persönliche Benefits, z. B. vergünstigte
Mahlzeiten, Massagemöglichkeiten und
Bekleidungszuschuss

• Eigenverantwortliches Kochen von Mahlzeiten
• Planen, weiterentwickeln und umsetzten
von Speiseplänen

• Verantwortungsvolle Aufgaben bei
Bestellung, Lagerung und Einhaltung
des HACCP- Konzepts

In der Justizvollzugsanstalt Celle
ist ab sofort eine Stelle als

Elektro
installateur/in –
Elektriker/in

(w/m/d)
zu besetzen.

Den detaillierten Ausschreibungstext
finden Sie auf der Homepage

www.justizvollzugsanstalt-celle.
niedersachsen.de

Telefon (05141 911-160)

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich! Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Ihre Bewerbung an:
Schwarze Horst 22
29649Wietzendorf
Tel.: 0 51 96/ 96 1-0
seniorenheim-bethesda@rehse-gruppe.de

www.rehse-gruppe.de

Wir suchen
Küchenhilfe m/w/d
Das erwarten wir:
• Erfahrungen im Küchenbereich von Vorteil
• Freundliches und ordentliches Auftreten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und
Einsatzbereitschaft

Das erwartet Sie:
• Familienfreundliches Arbeitsumfeld
• Dienstplänemit Sicherheit und Raum
für Ihr Privatleben

• Herzliches Teammit offenen Austausch
und täglichen Meetings

• Regelmäßige, praxisnaheWeiterbildung
• Persönliche Benefits, z. B. vergünstigte
Mahlzeiten, Massagemöglichkeiten und
Bekleidungszuschuss

• Vorbereiten von Mahlzeiten
• Zubereitung von Frühstück und Abendessen
• Durchführung und Einhaltung der
Hygienevorschriften

• Schulhausmeister/-in am
Christian-Gymnasium Hermannsburg
im Amt für zentrale Dienste, Liegenschaften
und Sportförderung
• unbefristet in Voll- oder Teilzeit
EG 7 TVöD/VKA (2025-033)

• Sachbearbeitung im Personalamt
• unbefristet in Voll- oder Teilzeit
BesGr. A 10 NBesG oder
EG 9b TVöD/VKA (2025-077)

Der Landkreis Celle sucht Personal (m/w/d)
für die / als

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
bewerbung.landkreis-celle.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte möglichst online über das
Bewerbungsportal bewerbung.landkreis-celle.de unter der
o. g. Ausschreibungsnummer.

Ist hier noch nicht die richtige Stelle für Sie
dabei? Dann melden Sie sich jetzt direkt
bei unserem Newsletter an, um keine
Stellenausschreibung mehr zu verpassen!

Landkreis Celle, Personalamt, Trift 25, 29221 Celle

Stellenmarkt im Kurier

FREIE STELLEN RUND UM CELLE
In unserem regionalen Stellenmarkt!

FREIE STELLEN
RUND UM
CELLE

22414401_032025

22769401_032025

16738201_032025

22415001_032025

22861401_032025
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treff sein. Wer bei diesem Projekt
mitmacht und zur SchutzCelle
erklärt wurde, ist an einem Auf-
kleber im Eingangsbereich zu er-
kennen. Für Fragen oder Anre-
gungen zum Projekt Schutzcelle

steht das Team des Stadtteilma-
nagements unter Telefon
05141/6130 oder per Mail an
stadtteilmanagement-blumla-
ge@stiftung-linerhaus.de zur
Verfügung.

Grundschule Altencelle ist jetzt SchutzCelle
CELLE. Das Stadtteilmanage-
ment Alte Molkerei der Stiftung
Linerhaus, das für die Stadtteile
Blumlage/Altstadt undAltencelle
zuständig ist, ernannte die
Grundschule Altencelle zur zwei-
ten SchutzCelle in Altencelle.
Nachdem die Kinder der

Grundschule den Sommer mit
verschiedenen Liedern und Vor-
führungen begrüßt hatten, wur-
de die Bedeutung von SchutzCel-
le mithilfe eines Rollenspiels von
den beiden Stadtteilmanagerin-
nen Nadine Kuchar und Julia
Moor dargestellt. Nach einer klei-
nen Fragerunde, die die Kinder an
die Arbeitsgruppe gestellt hatten,

wurde der Aufkleber offiziell an-
gebracht. „Wir sind sehr glücklich
darüber, das Projekt SchutzCelle
unterstützen zu dürfen“, sagte
Tanja Zemke-Knoop Rektorin der
Grundschule Altencelle.
SchutzCelle ist ein niedrig-

schwelliges Angebot für Kinder,
die akute Unterstützung oder
Hilfe benötigen. Hierbei müssen
es keine schweren Notfälle sein,
es kann sich auch um eine einfa-
che Bitte zum Beispiel nach
einem Pflaster oder einem Toilet-
tengang handeln. SchutzCellen
können Einzelhandelsgeschäfte,
Banken und Institutionen wie
eine Bücherei oder ein Stadteil-

Der Aufkleber
wurde offiziell an
der Grundschule
angebracht.
Foto: Nadine Kuchar
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LÖSUNGSWORT VOM 06.07.2025: KERNKRAFT

Die Auflösung des
heutigen
Rätsels am
13.07.2025

Obsthof FRIEDRICH

Neu-Lutterloh (bei Unterlüß)
Pflückzeiten von 9.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Telefon (0 58 27) 4 87

 FRIEDRICH

Heidelbeeren
Selbstpflücken

und Verkauf!

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

Vodafone Shops Celle
Hannoversche Heerstraße 7 t 9 11 91 30
Großer Plan 4 t 2 78 25 80

auf zwei
Artikel derWahl20%%

Ein Artikel entspricht einer Verkaufseinheit (z.B. einer Dose). Nur ein Coupon je Einkauf
und Person. Ausgenommen sind Sonderangebote, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
karten, Tiere, Aquarien/-Kombinationen, Bücher und Zeitschriften. Nur auf vorrätige
Ware. Nicht kombinierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt sowie anderen Gutscheinen
und Aktionen. Gültig nur bei Vorlage dieses Coupons und Ihrer FUTTERKARTE bis

DAS FUTTERHAUSWedemark
Wedemarkstrasse 102 b
30900Wedemark-Mellendorf

DAS FUTTERHAUSNienburg
Ziegelkampstraße 30
31582 Nienburg

DAS FUTTERHAUS Isernhagen
Opelstraße 10 | 30916 Isernhagen

DAS FUTTERHAUS Celle
Zur Hasselklink 3 | 29229 Celle

Gültig vom 12.07. bis 19.07.2025

19.07.2025 in den DAS FUTTERHAUS-Märkten Wedemark, Isernhagen, Celle und Nienburg.

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Hauptstr. 80 • 29356 Bröckel
Tel.: 0 51 44 - 9 78 76
www.auto-borchers.de

OPEL GIBT
ES BEI...

Kirchliche Nachrichten

Kreuzkirche: 13.7.25, 10.00 Uhr, Gottesdienst (Höster)

Neuenhäusen: s. Kreuzkirche

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

Es tut gut zu wissen:

Ich bin
mit diesem Schicksal

nicht allein.

celle@agus-selbsthilfe.de • Tel.: 0163 17 42 716

IMMER INFORMIERT MIT DEM KURIER
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